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Trachtengruppe

Treffen
Engen. Die Trachtengruppe

Engen trifft sich am Mittwoch,
12. Juni, um 20 Uhr in der
Raststätte Hegau-West zu ih-
rer Monatsversammlung.

AWO-Begegnungsstätte

Spielenachmittag
Engen. Heute, Mittwoch, 5.

Juni, ab 14 Uhr, wird herzlich
zum »Spielenachmittag für
Alle« in die AWO-Begeg-
nungstätte in Engen, Samm-
lungsgasse 11, eingeladen.

Hegaukurier

Pfingstpause
Engen (her). In der Woche

nach Pfingsten erscheint kein
Hegaukurier. Die nächste Aus-
gabe erhalten unsere Leserin-
nen und Leser am Mittwoch,
19. Juni. Anzeigen- und Re-
daktionsschluss hierfür ist
Montag, 17. Juni, 12 Uhr. Pfingstferien

Hallen geschlossen
Engen. Während der Pfingst-

ferien von Samstag, 8. Juni, bis
einschließlich Sonntag, 23.
Juni, sind die Sport- und Stadt-
hallen in Engen sowie die Ho-
henhewenhalle in Welschin-
gen geschlossen.

Open-Air vor
dem Schützenturm

Am Samstag wird preisgekrönter Film
»Benda Bilili« gezeigt

Engen. Am kommenden
Samstag, 8. Juni, findet das ers-
te Mal »Open-Air vor dem
Schützenturm« statt. Die Ate-
liergemeinschaft Mahler/Mül-
ler-Harter und »Unser buntes
Engen« zeigen den preisge-
krönten Film »Benda Bilili«.
Zum Inhalt: Ein französisches
Filmteam begleitet den Wer-
degang einer einzigartigen
Band von polioversehrten Stra-
ßenmusikanten und Roger,
dem hochbegabten Straßen-
jungen, der sich mit seiner
selbstgebauten Blechbüchsen-
gitarre unbedingt den Stars des
Ghettos anschließen möchte,
die auf skurrilen Dreirädern
durch Kinshasa kutschieren.
Gemeinsam trotzen sie den
Gefahren der Straße und
schöpfen alle Kraft und Hoff-

nung aus ihrer Musik - einer
Art afrikanischem Soul, ver-
wurzelt in der kongolesischen
Rumba, Urahnin von Rhythm’
n‘Blues, Reggae und Son Cu-
bano.

Der im Jahr 2010 in Cannes
umjubelte Musikfilm geht in
die Beine und ist gleichzeitig
ein »herzergreifendes Zeugnis
des unerschütterlichen Glau-
bens der Musiker in die eigene
Kraft (…) und zeigt, dass Musik
den Himmel aufschließt« (Le
Monde).

Ab 19:30 erwartet »Unser
buntes Engen« seine Gäste,
der Film beginnt um 20:30. Bit-
te Klapp-, Liegestühle oder
Sitzkissen mitbringen oder den
Abend tanzend verbringen.
Der Eintritt ist frei. Spenden
sind willkommen.

Seinen beliebten Dämmerschoppen veranstaltet
der Musikverein Zimmerholz am Freitag, 7. Juni, im idyllischen
Speck‘schen Obstgarten im Unterdorf. Beginn ist um 17 Uhr. Zur
Unterhaltung werden die Musikvereine aus Kommingen und
Worblingen aufspielen. Die Festbesucher werden mit leckeren
Speisen vom Grill, insbesondere den beliebten »Zimmerholzer
Brätlingen«, und kühlen Getränken sowie Sommercocktails ver-
wöhnt. Bei schlechter Witterung wird der Dämmerschoppen auf
den 14. Juni verschoben. Archiv-Bild: MV Zimmerholz
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Arbeiterwohlfahrt, Spiele-Nachmittag, Mittwoch, 5. Juni, 14
Uhr, Begegnungsstätte
Radsportverein Neuhausen, Mittwochabend-Radtreff für Je-
dermann, Mittwoch, 5. Juni, 19 Uhr, Treffpunkt Kirche Neu-
hausen
Wochenmarkt, Donnerstag, 6. Juni, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Feierabendkonzert mit dem Musikverein Wel-
schingen, Donnerstag, 6. Juni, 18 bis 21 Uhr, Marktplatz
Musikverein Zimmerholz, Dämmerschoppen, Freitag, 7.
Juni, 17 bis 24 Uhr, Unterdorf Zimmerholz
Stadt Engen, Vernissage zur Ausstellung »Packstücke« von
Anna Lena Grau, Freitag, 7. Juni, 19:30 Uhr, Städtisches Mu-
seum Engen + Galerie
Narrenzunft Engen, Jahreshauptversammlung, Freitag, 7.
Juni, 19:30 Uhr, Gasthaus »Hegaustern«
Ateliergemeinschaft Mahler & Müller-Harter/»Unser bun-
tes Engen«, Konzert und Film Samstag, 8. Juni, 19 bis 22 Uhr,
Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen und Touristik Engen, »Von Hexerei, Pest und
Krieg - dem Leben zum Trotz - eine historische Erlebnisfüh-
rung«, Donnerstag, 13. Juni 19 Uhr, Felsenparkplatz P 2 beim
Wasserrad
Stadt Engen, Feierabendkonzert mit der Trachtenkapelle Stet-
ten, Mittwoch, 19. Juni, 18 bis 21 Uhr, Marktplatz

Mittwoch, 05.06. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 08.06. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Dienstag, 11.06. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 12.06. Biomüll Engen
Freitag, 14.06. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 17.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 18.06. Biomüll Engen
Samstag, 22.06. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 24.06. Biomüll Ortsteile
Montag, 24.06. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 25.06. Biomüll Engen
Montag, 01.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 02.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 03.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 06.07. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Zu einem spektakulären Unfall kam es am Sonntag
um 12:21 Uhr in Engen. Ein 85-jähriger Pkw-Lenker fuhr von der
Hauptstraße her in die Straße Am Maxenbuck ein, verlor die Kon-
trolle über sein Fahrzeug, kam von der Fahrbahn ab und kollidier-
te mit der Hauswand eines dortigen Wohnhauses. Durch die
Wucht des Aufpralls wurde die Wand durchbrochen. Der
Pkw-Lenker wurde durch den Unfall leicht verletzt und musste
durch die Feuerwehr aus seinem Fahrzeug befreit werden. Auf-
grund der Zerstörung der Hauswand musste die Statik des Gebäu-
des durch eine Fachfirma gesichert werden. Personen im Gebäude
wurden durch den Unfall nicht verletzt, da sich zum Unfallzeit-
punkt niemand in dem Zimmer aufhielt. Da der Unfallverursacher
technische Mängel an seinem Pkw geltend machte, wurde zur
weiteren Klärung ein Gutachter eingesetzt. Neben der Polizei und
dem Rettungsdienst war auch die Freiwillige Feuerwehr Engen im
Einsatz. Sie sicherte die Einsatzstelle ab und stellte den Brand-
schutz sicher. Durch den Unfall entstand ein Sachschaden von ins-
gesamt etwa 45.000 Euro. Bild: FFW Engen

Sprechtage
Angebot des VdK-Sozialverbands

Hegau. Die nächsten Sprech-
tage im Juni der Sozialrechtsre-
ferentin des Sozialverbandes
VdK, Petra Mauch, finden am
Dienstag, 11. und 18 Juni, je-
weils von 9 bis 15.30 Uhr und
am Donnerstag, 6. und 13.
Juni, jeweils von 8.30 bis 12
Uhr in der VdK-Geschäftsstelle
Radolfzell, Bleichwiesenstraße
1/1, statt. Die Beratung und
rechtliche Vertretung umfasst
die Rechtsgebiete aller gesetz-

lichen Sozialversicherungen
(Kranken-, Unfall-, Renten-,
Arbeitslosen- und Pflegeversi-
cherung).

Ebenso werden Mitglieder
sowohl im Schwerbehinder-
ten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der
Grundsicherung für Arbeits-
suchende und im Alter vertre-
ten.

Termine nur nach Vereinba-
rung, Telefon 07732/92360.

Austausch Hundesteuermarken

Die blauen ovalen Hundesteuermarken der Stadt Engen mit
den Nummern 1 bis 1250 wurden bereits mit der öffentlichen
Bekanntmachung am 15.05.2019 u.a. gemäß § 11 Absatz 2
der Hundesteuersatzung der Stadt Engen ab dem 01.06.2019
für ungültig erklärt.
Die neuen Hundesteuermarken wurden verschickt und
müssten Ihnen bereits zugegangen sein. (Form: vierblättriges
Kleeblatt; Farbe: Silber und mit Logo der Stadt Engen).
Sie entfalten ab dem 01.06.2019 ihre Gültigkeit.
Falls Sie die Hundesteuermarke(n) noch nicht ausgetauscht
haben, bitten wir Sie, dies nachzuholen.
Alle ausgegebenen Steuermarken sind im Eigentum der Stadt
Engen und müssen bei Abmeldung der Hundehaltung zurück-
gegeben werden.
Aufgefundene Steuermarken sind bei der Stadt Engen abzuge-
ben.

Stadtkämmerei Engen, Steueramt
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Ab 8. Juni:
»Packstücke« von Anna Lena Grau
Vernissage: Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Pfingstsonntag, 9. Juni, 11-18 Uhr
über Pfingsten: Pfingstmontag, 10. Juni, 14-17 Uhr

ansonsten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr
Sa. + So. 11-18 Uhr:

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 7. Juli

Ausstellungen

Unter dem Motto »Eltern spielen mit Kindern« veranstal-
teten die Kindergärten St. Martin, St. Wolfgang und Anselfingen
sowie das Kinderhaus Glockenziel und die Kinderwohnung Kun-
terbunt einen Familientag auf dem großen Spielplatz an der Mun-
dingstraße. Eltern, Großeltern und Freunde waren eingeladen,
gemeinsam mit den Kindern Zeit zu verbringen und miteinander
zu spielen. An den zahlreichen Spielstationen herrschte den gan-
zen Nachmittag viel Betrieb, und die Kinder waren mit großer
Freude und Ehrgeiz dabei. Fallschirmspiele, Riesen-Mikado,
Wurfschleuder, Dosenwerfen und Kegeln - alles probierten die
Kinder mit Begeisterung aus. Bild: Kinderwohnung Kunterbunt

Seniorengemeinschaft
Welschingen

Gedichte
und Geschichten

Welschingen. Die Senioren
von Welschingen treffen sich
am Dienstag, 18. Juni, (nicht
Mittwoch) um 14.30 Uhr im
Gasthaus »Bären«. Karl Dold
wird den TeilnehmerInnen lus-
tige Gedichte und Geschichten
vortragen. Gäste sind herzlich
willkommen.

Spöckwieble

Nach
Volkertshausen

Engen. Die Spöckwieble so-
wie die Frauen der Narren-
zunft, der Hansele- und der
Blaufärbergruppe treffen sich
morgen, Donnerstag, 6. Juni,
um 18.45 Uhr am Bahnhof zur
Bildung einer Fahrgemein-
schaft nach Volkertshausen.

Theateraufführung
im Gymnasium Engen

Stolz und
Vorurteil

Engen. »Es ist eine allgemein
anerkannte Wahrheit, dass ein
alleinstehender Mann im Besitz
eines schönen Vermögens sich
nichts mehr wünschen muss als
eine Frau«: Es wird romantisch,
denn am Donnerstag, 6. Juni,
und Freitag, 7. Juni, jeweils um
19 Uhr, werden in der Aula des
Gymnasiums Engen Pläne ge-
schmiedet, Bälle getanzt und
Heiratsanträge gemacht. Mit
ihrer Adaption von Jane Aus-
tens weltberühmtem Roman
»Stolz und Vorurteil« zeigen
die Theater-AG, die Bühnen-
musik-AG und die Technik-AG
eine mitreißende, spannende
und humorvolle Liebesge-
schichte.

Der Eintritt ist frei. Die Besu-
cher sind herzlich eingeladen,
die kluge, willensstarke Eliza-
beth, den undurchschaubaren
Darcy und ihre Mitmenschen
auf ihrer Suche nach dem gro-
ßen Glück zu begleiten.

Kinderflohmarkt
Anmeldungen bis 1. Juli

Engen. Auch in diesem Jahr
wird es wieder einen Kinder-
flohmarkt während des Alt-
stadtfestes am 20. Juli geben.
Für die Teilnahme ist eine An-
meldung bis zum 1. Juli erfor-
derlich. Das Anmeldeformular
mit ausführlichen Hinweisen ist
ab sofort im Bürgerbüro,
Marktplatz 4, Engen, erhält-

lich. Auch über die Homepage
der Stadt Engen unter www.
engen.de/Tourismus kann das
Formular heruntergeladen
werden.

Die Auszubildenden der Stadt
Engen werden die Einteilung
der Stände vornehmen. Der
Kinderflohmarkt beginnt be-
reits ab 8 Uhr.
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Auf dem Spielplatz Welschingen wurde ein neues
Spielhaus aufgestellt. In dem neuen Spielhaus können die Kinder
nun spielen, sandeln und Rollenspiele machen. Die Bauhofmitar-
beiter haben rund um das Spielhaus eine schöne Pflasterfläche
angelegt. Bild: Stadt Engen

Ein Schulmann
bester Prägung
Gymnasium und Stadt Engen
trauern um Reinhard Frisch

Engen (her). Er war einer der
Männer der ersten Stunde des
Gymnasiums Engen und maß-
geblich an dessen Aufbau be-
teiligt - am 22. Mai verstarb
Studiendirektor i. R. Reinhard
Frisch überraschend, nur weni-
ge Tage vor seinem 70. Ge-
burtstag.

Von 2005 bis 2014 war Rein-
hard Frisch als Abteilungsleiter
und Fachlehrer für Chemie und
Biologie am Gymnasium Engen
tätig, nachdem er zuvor viele
Jahre lang erfolgreich am
Friedrich-Wöhler-Gymnasium
in Singen unterrichtet hatte.
Auch nach seiner Pensionie-
rung blieb Reinhard Frisch dem
Gymnasium Engen verbunden
und schob Austauschprojekte
in den Kosovo mit an.

»Reinhard Frisch verdanken
wir eine große und herausra-
gende Aufbauleistung, auf der
auch heute noch die Erfolgsge-
schichte des Gymnasiums En-
gen gründet. Er hat von An-
fang an immer daran geglaubt,
dass diese Einrichtung im länd-
lichen Raum die Bildungs-
chancen deutlich erhöhen
wird, was nachweislich auch so
eingetreten ist«, betonte Bür-
germeister Johannes Moser in
seinem Kondolenzschreiben an
die Trauerfamilie Frisch.

Direktor Thomas Umbschei-
den erinnerte als Leiter des En-

gener Gymnasiums in seiner
Trauerrede an eine »großartige
Persönlichkeit« und beschrieb
Reinhard Frisch als einen
»Schulmann bester Prägung,
der vor allem mit seinem Wir-
ken in den Gymnasien in Sin-
gen und Engen Zeichen päda-
gogischer Kompetenz setzte
und dabei den Begriff der
Schulfamilie und die Ausbil-
dung junger Menschen stets
ganz besonders im Blick hat-
te«. So seien ihm beide Gym-
nasien nicht einfach nur eine
Wirkungsstätte, nicht nur ein
Einsatzort gewesen, sondern
eine Heimat, in der er seiner
Berufung voller Leidenschaft
und Überzeugung nachgegan-
gen sei. »Sich selbst zurück-
nehmen und doch mitten dabei
sein, klares Profil und Kante
zeigen und gleichzeitig andere
auch gelten lassen - das kenn-
zeichnete einen Mann, dessen
Wirken die Schullandschaft im
Oberen Hegau über Jahrzehn-
te mitprägte«, so Umbschei-
den. Reinhard Frisch sei es mit
zu verdanken, dass das Gym-
nasium Engen zu einer akzep-
tierten und geschätzten Bil-
dungseinrichtung geworden
sei, in die viele SchülerInnen
gerne gingen und in der viele
KollegInnen gerne unterrichte-
ten.

Letztlich machen aber immer
die ganz persönlichen Erinne-
rungen das Bild eines Men-
schen aus. Viele AbiturientIn-
nen der ersten fünf Abiturs-
jahrgänge meldeten sich in der
vergangenen Woche aus aller
Welt auf die Nachricht vom
Tod von Reinhard Frisch und
drückten ihre Wertschätzung
aus. »Es fühlt sich an, als wäre
ein Teil meiner Gymi-Familie
mit ihm gegangen. Er war ein
richtig guter Mensch«. Berüh-
render kann man sich nicht an
einen ehemaligen Lehrer erin-
nern.

Fünfter
»Pannonhalma Campus«

Teilnahmemöglichkeit für Studierende
europäischer Hochschulen

Engen. Die Stadt Pannonhal-
ma, die Erzabtei und die Szé-
chenyi-Universität in Györ ver-
anstalten zwischen 8. und 28.
Juli den »5. Pannonhalma
Campus«. Studentinnen und
Studenten von ungarischen
und europäischen Hochschu-
len arbeiten zusammen mit
Praktikern und Professoren an
der Lösung komplexer Aufga-
benstellungen.

Die Gruppen werden aus ver-
schiedenen Fachbereichen zu-
sammengestellt, um die Fähig-
keiten für übergreifende
Teamarbeit zu fördern als Vor-
bereitung auf die Anforderun-
gen der gegenwärtigen Zeit
und des Arbeitsmarktes. Für
alle vier Kurse ist ein kulturelles
Begleitprogramm (Filme, Vor-
träge, Konzerte, Theater) ge-
plant.

Drei Kurse finden in ungari-
scher Sprache statt mit folgen-
den Themen: 1. Lösungsansät-
ze für Energieknappheit unter
besonderer Berücksichtigung
eigener Energiequellen, 2. Pla-
nung einer benutzbaren APP
für die Anforderungen der Be-

wohner einer konkreten Klein-
stadt, 3. Planung der Rekon-
struktion technischer Einrich-
tungen in Pannonhalma (Brü-
cke, Thermalbad, Lössmauer,
Veranstaltungsplattform), mit
Berücksichtigung technischer
und ethischer Ansprüche.

An den Kursen 1 bis 3 können
sehr gerne auch Studierende
teilnehmen, sofern sie der un-
garischen Sprache mächtig
sind.

Kurs 4 ist ein internationales
»konstruktives Kreativ-Lager«
mit der Möglichkeit auch für
begabte autodidaktische
Künstler, sich vorzustellen und
weiterzubilden; das Kreativ-
Lager ist auch für Teilnehmer
aus dem Raum Engen geeig-
net, die gerne erwartet wer-
den; kommuniziert wird in
englischer und ungarischer
Sprache.

Weitere Informationen über
den 5. Pannonhalmer Campus
beziehungsweise Kontakte:
campus@pannonhalma.hu,
www.facebook.com/Pannon-
halmaCampus, bei Eszter Fátrai
(Tel. 0036/303267685).

Studiendirektor i. R. Reinhard
Frisch verstarb völlig unerwar-
tet am 22. Mai.
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Anna Lena Grau, Abdruck_2Cargo Bay, 2018, Installation.
Bild: Heiko Neumeister

»Packstücke«
Anna Lena Grau stellt im Engemer Museum aus

Engen. Vom 8. Juni bis 11. August zeigt das Städtische Mu-
seum Engen + Galerie die Ausstellung »Packstücke« der
Künstlerin Anna Lena Grau. Zur Vernissage am Freitag, 7.
Juni, 19.30 Uhr, sind alle Kunstinteressierten herzlich einge-
laden.

Anna Lena Grau wurde 1980
in Hamburg geboren und stu-
dierte dort von 2000 bis 2007
an der Hochschule für Bildende
Künste (HfBK). Ihre dreidimen-
sionalen Objekte und Installa-
tionen lassen sich als offene
Kunstwerke bezeichnen, als
Anstöße und Anregungen für
gedankliche Prozesse, die an
der Schnittstelle von wissen-
schaftlichen und kulturhistori-
schen Phänomenen anzusie-
deln sind. So beschäftigt sich
die Künstlerin beispielsweise
mit Faltenwürfen als Ausdruck
von Bewegung und Zeit. Diese
werden aus Ton modelliert, aus
einzelnen Abgussfragmenten
einer verlorenen Form zusam-
mengesetzt oder in Holz ge-
schnitzt - wie zum Beispiel ein
Faltenwurf aus dem spätmittel-
alterlichen Hochaltar des Meis-
ters H. L. in Breisach.

Ein zentraler Gedanke, den
Anna Lena Grau in ihren künst-
lerischen Produktionen auf-
wirft, besteht darin, das Mate-
rial und seine kulturhistorische
Dimension als unabgeschlosse-
nen, prinzipiell auch umkehr-
baren Werdeprozess darzu-
stellen. In ihrer Anschauung
gibt es keinen Gegenstand, der
durch Gestaltveränderung und
gedankliche Assoziation nicht
in sein Gegenteil verkehrt, we-
nigstens aber zu einem ande-
ren Gegenstand im fließenden
Kontinuum von Raum und Zeit
werden könnte. In ihren Instal-
lationen macht Anna Lena
Grau Prozesse sichtbar, die
normalerweise unterhalb der
Bewusstseinsschwelle ablau-
fen. Durch ihre Entfremdung
von der Selbstverständlichkeit
entwickeln ihre Kunstwerke
eine ganz eigene Magie.

Neuauflage
»City-Guide«

Änderungswün-
sche bitte melden

Engen. Der Engener »City-
Guide« steht kurz vor seiner
Neuauflage. Dieser Stadtfüh-
rer richtet sich insbesondere an
Tagesgäste und Touristen und
soll einen Überblick über wich-
tige Anlaufstellen sowie Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkei-
ten in der Stadt geben.

Vor Drucklegung ist der City-
Guide auf der Webseite der
Stadt Engen einzusehen:
www.engen.de/Wirtschafts-
förderung/City-Guide (Vorab-
version zum Download). Ho-
tels, Gaststätten, Kreditinstitu-
te, Fachgeschäfte, Ärzte, Le-
bensmittelhändler, Friseursa-
lons und weitere werden gebe-
ten, etwaige Änderungs- oder
Korrekturwünsche bis spätes-
tens 15. Juni per Mail an die
Stadt Engen zu richten (cman
gone@engen.de).

Traumstunde

Über Sicht
und Absicht

Engen. Am Montag, 1. Juli,
um 15 Uhr, liest Jutta Pfitzen-
maier Kindern ab vier Jahren
das hintergründige Bilderbuch
»Böse« über Sicht und Absicht
von Lorenz Pauli vor. Im An-
schluss gibt es eine Bastelakti-
on. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen ab Donnerstag in der Bi-
bliothek oder unter Telefon
07733/501839 gebeten.

Zum Inhalt der Geschichte:
Alle Bauernhoftiere sind lieb
und nett. Und alle können auch
anders. Nur das Pferd scheint
selbst für kleine Boshaftigkei-
ten zu brav. Doch als eine
Maus herbeiraschelt, hebt das
Pferd den Huf und tritt
»klack!« auf die Maus. Alle
sind fassungslos: Eine Maus zu
zertreten ist nicht nur böse,
sondern furchtbar gemein. Das
Pferd aber sieht die Katze fun-
kelnd an und verlangt, dass sie
das Mausen in Zukunft bleiben
lässt: »Von jetzt an gehören
alle Mäuse mir!« Die Katze
nickt und geht. Dann hebt das
Pferd den Huf: »Danke!«, fiept
die Maus, die sich im Hufeisen
verstecken konnte.

Landwirtschaftsverband

Sprechtag
Hegau. Im Juni findet wieder

ein Sprechtag für alle Belange
der Verbandsmitglieder sowie
für Versicherte der landwirt-
schaftlichen Sozialversiche-
rung Baden- Württemberg
statt: Mittwoch, 26. Juni, in der
Bezirksgeschäftsstelle Sto-
ckach von 8.30 bis 11.30 Uhr
und 13.30 bis 15 Uhr.

Kleingärtnerverein

Garteneinsatz
Engen. Der erste Gartenein-

satz für das Jahr 2019 findet für
den Kleingärtnerverein Engen
am Samstag, 15. Juni, um 8
Uhr statt. Treffpunkt ist am Ge-
rätehaus. Wenn möglich, bitte
Gartengeräte mitbringen.
Grünschnitt kann nur am Tag
des Einsatzes im Spitz abgege-
ben werden.

Senioren Bittelbrunn

Treffen
am Dienstag

Bittelbrunn. Am Dienstag,
11. Juni, um 14.30 Uhr, treffen
sich die Senioren Bittelbrunn in
der »Restauration« zum mo-
natlichen gemütlichen Beisam-
mensein.

Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.
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Landratsamt Konstanz

Bitte Schweine-
haltung melden

Hegau. Das Landratsamt
Konstanz, Amt für Verbrau-
cherschutz und Veterinärwe-
sen, bittet um Meldung nicht
registrierter Schweinehaltun-
gen (inklusiv Hobbyhaltun-
gen). Die Afrikanische Schwei-
nepest, eine für den Menschen
ungefährliche Tierseuche, ist
auf dem Vormarsch. Daher be-
reitet sich auch der Landkreis
Konstanz vor und bittet die Ein-
wohnerInnen, die Schweine
(zum Beispiel auch in einer
Hobbyhaltung) halten, sich
beim Landratsamt Konstanz,
Amt für Verbraucherschutz
und Veterinärwesen, telefo-
nisch unter 07531/800-2031
(Mo. bis Fr. 8-12 Uhr) oder per
E-Mail unter veterinaeramt@
lrakn.de zu melden.

Jeder registrierte Schweine-
halter besitzt eine Hi-Tier
Nummer. Mit Schweinen sind
alle Schweinerassen, auch Mi-
nipigs, gemeint. Bitte auch
melden, wenn nur ein oder
zwei Schweine gehalten wer-
den. Das Landratsamt benötigt
die Kontaktdaten, um den
Haltern im Ernstfall wichtige
Informationen übermitteln zu
können.

Bis Ende November

Kartierungen
von Tierarten

Engen. In der Stadt Engen
werden 2019 Kartierungen
von Tierarten (Vögel, Insekten)
durchgeführt. Die ausschließ-
lich im Außenbereich stattfin-
denden Kartierungen von Tie-
ren werden noch bis Ende No-
vember stattfinden. Eine Zu-
ordnung von Ergebnissen zu
Grundstückseigentümern oder
Bewirtschaftern findet bei der
Erfassung und Auswertung der
Kartierungen nicht statt. Es
werden auch keine dauerhaf-
ten Markierungen auf der Flä-
che vorgenommen. Die Unter-
suchungen erfolgen im Auftrag
der LUBW (Landesanstalt für
Umwelt Baden-Württemberg).
Im Rahmen dieser Erhebungen
ist es den Kartierern als Beauf-
tragten der LUBW grundsätz-
lich erlaubt, Grundstücke ohne
vorherige Anmeldung zu be-
treten (Paragraf 52 Nat SchG).



Mittwoch, 5. Juni 2019 HegauKurier Seite 7

Sie freuen sich ebenfalls auf die Poolparty im Erlebnisbad: (von
links) Pirmin Wöhrstein, Sparkasse Engen-Gottmadingen, die Ba-
demeister Heiko Mildner und Thomas Abendroth, Heike Beziko-
fer und Petra Ganter, Stadt Engen. Bild: Stadt Engen

Sun & Fun
Sommer Poolparty
Am 29. Juni im Erlebnisbad Engen

Engen. Am Samstag, 29. Juni,
ist es wieder soweit: Um 14
Uhr fällt der Startschuss zur
Sun & Fun Sommer Poolparty.
An diesem Tag können sich alle
großen und kleinen Wasserfrö-
sche auf ein abwechslungsrei-
ches Sommerspektakel mit je-
der Menge Spiel, Sport, Spaß,
Animation, tollen Fetenhits
und spannenden Wasserspie-
len freuen. Mit dabei ist das gut
gelaunte Discoteam von der
Bäder Event GmbH »Zephy-
rus«. Die Stadt Engen ist zu-
sammen mit der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen Veranstal-
ter der Riesenfete im Erlebnis-
bad.

Im Wasser laden verschiede-
ne Wasserelemente zum To-
ben ein, die Animateure haben
jede Menge Wettkämpfe im
Wasser und auf der Liegewiese

vorbereitet, für die kleineren
Badegäste gibt es Enten sam-
meln im Kinderbecken und es
wird der Luftgitarrenhero von
Engen gesucht. Auch die bei al-
len beliebte Hüpfburg der
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen ist wieder mit dabei. Die
erlebnishungrigen Wasserrat-
ten kommen wieder voll auf
ihre Kosten.

Unterstützt wird das Erlebnis-
bad-Team wieder von der En-
gener DLRG und den Auszubil-
denden der Stadt Engen. Die
Stadt Engen und die Sparkasse
Engen-Gottmadingen freuen
sich auf diese tolle Veranstal-
tung. Alle Kinder und Jugendli-
chen sowie die Kunden der
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen haben freien Eintritt. Bei
schlechtem Wetter wird die
Poolparty verschoben.
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Endergebnis Europawahl
Kreiswahlausschuss tagte

Hegau. Der Kreiswahlaus-
schuss des Landkreises Kon-
stanz stellte am 31. Mai das
Endergebnis der Europawahl
für den Landkreis Konstanz
fest. Kreiswahlleiter Landrat
Zeno Danner berichtete, dass
insgesamt nur einige wenige
Korrekturen erforderlich wa-
ren. Dabei handelte es sich in
erster Linie um Stimmzettel für
die EU-Wahl, die bei der Aus-
zählung der Kommunalwahlen
entdeckt worden waren. Da
die Auszählung der EU-Wahl
am Wahlabend Vorrang hatte,
mussten die Ergebnisse nun

nachträglich angepasst wer-
den.

Von 205.147 Wahlberechtig-
ten haben 129.936 von ihrem
Wahlrecht Gebrauch gemacht.
Die Wahlbeteiligung lag mit
63,34 Prozent rund 13 Prozent
höher als bei der letzten Euro-
pawahl 2014. Die Zahl der un-
gültigen Stimmen beträgt 1,7
Prozent und lag damit trotz hö-
herer Wahlbeteiligung unter
dem Wert von 2014 mit rund
2,16 Prozent.

Die einzelnen Wahlergebnis-
se können unter www.LRAKN.
de abgerufen werden.

Gute Stimmung herrschte beim Feierabendhock der Dorf-
gemeinschaft Bargen, der wegen der kühlen Witterung kurzfristig
ins Bürgerhaus verlegt wurde. Die in Bestbesetzung angetretene
Musikkapelle unter Leitung von Roland Weckerle bot beste Un-
terhaltung und die Küche sorgte mit ihrem Angebot für zufriede-
ne Gäste. Bild: Braun
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Die Vorschüler des Kindergartens St. Martin besuchte An-
nemarie Held am 16. Mai. Gemeinsam begaben sie sich im Stadt-
garten auf Kräutersuche. Dabei erfuhren die Kinder viel Wissens-
wertes über die verschiedenen Kräuter und Annemarie Held be-
antwortete alle Fragen. Am Ende der Wanderung hatten die Kin-
der Kräutersträußchen gepflückt, die sie mit nach Hause nehmen
durften. Im Kindergarten wieder angekommen, erwarteten ein
Brot mit selbstgemachter Kräuterbutter und ein Kräutersmoothie
die Vorschüler. Die Erzieherinnen und Kinder bedankten sich
herzlich bei Annemarie Held für ihre Zeit und den interessanten
Vormittag. Bild: Kindergarten St. Martin

Südländisches Flair
genießen

Feierabendkonzerte starten
am 6. Juni auf dem Marktplatz

Engen. Bei musikalischer Un-
terhaltung gemütlich am Feier-
abend zusammensitzen, zu
plaudern und das südländische
Flair genießen: Das ist das Er-
folgsrezept der Feierabend-
konzerte, die in diesem Jahr
von der Stadt Engen, der Back-
warenmanufaktur Engen, dem
Café und den teilnehmenden
Musikvereinen präsentiert
werden.

Die Konzerte finden im 14-
Tages-Rhythmus, jeweils von
18 bis 21 Uhr, auf dem Enge-
ner Marktplatz statt.

Der Eintritt ist frei, für das
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt. Los geht es morgen,

Donnerstag, 6. Juni. Zum Auf-
takt der insgesamt fünf Kon-
zertabende sorgt der Musik-
verein Welschingen für gute
Stimmung. Die weiteren Ter-
mine sind:

19. Juni - Trachtenkapelle
Stetten, 4. Juli - Musikverein
Bargen, 18. Juli - Musikverein
Anselfingen, 1. August - Stadt-
musik Engen.

Die Organisatoren freuen
sich, viele Engener Bürger, Ur-
laubsgäste und Firmen mit ih-
ren Mitarbeitern zu den Feier-
abendhocks auf dem Markt-
platz begrüßen zu dürfen. Die
Feierabendkonzerte finden nur
bei guter Witterung statt.

Katzenbach-Hexen wandern
Am 10. Juni im Schwarzwald

Bargen. Am Montag, 10.
Juni, werden die Bargener He-
xen erneut zu Fuß den
Schwarzwald erkunden. Es
geht nach Bachheim zu den
traditionellen Pfingstwander-
tagen, wo die Wutaschlucht
sowie auch eine interessante
Höhenstrecke im Angebot ste-

hen. Der wohlverdiente Aus-
klang findet im Anschluss bei
Speis und Trank im Festzelt
statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr
am Bürgerhaus. Es sind natür-
lich auch alle Freunde und
Gönner der Zunft eingeladen.
Die Wanderung findet bei je-
dem Wetter statt.
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Fassadenelemente sollen Dynamik widerspiegeln
Stadtbaumeister stellte vertiefte Planung der neuen Sporthalle vor

Engen (her). Wie die neue Sporthalle als Ersatz für die alte Stadthalle letztendlich aussehen soll, darüber wird der Gemeinderat
in seiner nach der Kommunalwahl neuen Zusammensetzung entscheiden und den Baubeschluss fassen. Der noch amtierende
Gemeinderat, der in der vergangenen Woche letztmals zusammentrat, stimmte jedenfalls der bisherigen Planung der neuen
Sporthalle zu und nahm die überschlägige Kostenberechnung in Höhe von 5,3 Millionen Euro zur Kenntnis. In dieser Summe
ist nicht nur der Bau der Sporthalle selbst, sondern auch der Abriss der alten Stadthalle, das Anlegen von Parkplätzen und einer
Zufahrt sowie des Spielfelds enthalten, das zwischen dem Gebäude des Schulverbunds und der neuen Sporthalle entstehen
soll. Der Spatenstich soll möglichst noch in diesem Jahr erfolgen.

In seiner Sitzung am 10. April
2018 hatte der Gemeinderat
sich für das Konzept für den
Neubau einer zweiteiligen
Sporthalle mit einer Spielfeld-
größe von 22 x 44 Metern un-
mittelbar an der Jahnstraße
und den Abbruch der alten
Stadthalle nach Fertigstellung
der Sporthalle ausgesprochen
und das Stadtbauamt mit der
Ausarbeitung eines Entwurfes
und der Konkretisierung der
Kosten beauftragt. Den weiter
ausgearbeiteten Entwurf stell-
te Stadtbaumeister Matthias
Distler in der jüngsten Sitzung
vor.

»Die neue Halle wird einen
angemessenen Abstand zur
Wohnbebauung auf der einen
und zum Friedhof auf der an-
deren Seite haben«, erläuterte
Distler anhand von Skizzen.
Um die bebaute Seite nicht zu
belasten, seien die Parkplätze
zwischen Halle und Friedhof
geplant. Die Größe des nach
dem Abriss der alten Stadthalle
entstehenden neuen Spielfelds
bezifferte Distler mit minde-
stens 40 x 60 Meter, eventuell
größer. Noch zu klären sei die
Art des Abschlusses an den
bestehenden Baukörper der
Schule.

Während das Spielfeld in der
Größe von 22 x 44 Metern
Richtung Jahnstraße geplant
sei, da an der Nordseite keine
Sonneneinstrahlung oder

Blendwirkung entstehe, wür-
den sich die Nebenräume auf
zwei Ebenen Richtung Schule
verteilen, stellte Distler vor. Die
Halle sei teilbar in zwei gleich-
wertige Spielfelder, quer seien
drei Basketballfelder möglich,
längs in der Gesamtlänge ein
Hallenhandballfeld. »Entspre-
chende Markierungen werden
verschiedene weitere Ball-
sportarten ermöglichen. Über-

haupt stellt die Standardhalle
die Ausübung aller Sportarten
sicher«, so der Stadtbaumeister.

Richtung Süden zur Schule
hin befinden sich auf zwei Ebe-
nen (auf Wunsch der Schulen
und Vereine) recht großzügige
Geräte- und Technikräume,
Umkleiden, Duschen, Sanitär-
räume und ein Sanitätsraum.
Auf der oberen Ebene befindet
sich der Eingang von der Park-
platzseite. Durch einen langen
Gang entsteht eine Galeriesi-
tuation, von der Zuschauen
möglich ist. »Es ist aber keine
größere Galerie oder Tribüne
geplant, um keine Konkurrenz-
situation zur Großsporthalle
entstehen zu lassen«, betonte
Distler. Mit einem Volumen
von rund 13.000 Kubikmetern
sei die neue Halle ohnehin nur
wenig kleiner als die Groß-
sporthalle.

Eine Treppe bildet die Verbin-
dung nach unten, für Barriere-
freiheit werden ein Aufzug und
eine Rampe sorgen. Aufgrund

ihrer Höhe von insgesamt neun
bis neuneinhalb Metern wird
die Halle etwas tiefer ins Ge-
lände gesetzt. Dadurch wird
die Halle ungefähr der Firsthö-
he der Wohnbebauung ent-
sprechen, bleibt aber unter der
Höhe der Friedhofskapelle.
Geplant sind leicht geneigte
Flachdächer. Während für die
Umkleidebereiche Lüftungen
vorgesehen sind, ist nach Dist-

lers Ansicht für den Hallenbe-
reich eine Querlüftung ausrei-
chend. Das sei die wirtschaft-
lichste Variante, da eine Lüf-
tungsanlage die Gesamtkosten
um rund eine Viertelmillion
Euro erhöhen würde, so Dist-
ler.

Zur Vorderseite hin wird der
ansonsten massive Baukörper
verglast. Schräg angeordnete
Stelen oder Stützen und gitter-
artige Elemente in einem war-
men Rotton sollen der Glasfas-
sade Dynamik verleihen. Zur
Schule hin weist der Entwurf
zahlreiche farbig abgesetzte
Fenster auf, zur Wohnbebau-
ung hin ist eine ruhige Fassade
vorgesehen mit wenig Glas.
Belief sich die bisherige Kos-
tenschätzung noch auf 4,023
Millionen Euro für den Baukör-
per wurde bei der neuen Kos-
tenschätzung in Höhe von
4,232 Millionen ein Puffer für
die Kostensteigerung einge-
baut. Mit Abriss der alten
Stadthalle, den Parkplätzen,

der Zufahrt und dem Anlegen
des Außenspielfeldes geht
Distler von 5,3 Millionen Euro
aus.

»Wir müssen die Sporthalle
komplett selbst finanzieren«,
betonte Bürgermeister Jo-
hannes Moser und informierte
den Gemeinderat darüber,
dass die von der Stadt Engen
gestellten Förderanträge für
den Neubau der Sporthalle En-

gen weder im Bundespro-
gramm zur Sanierung Kommu-
naler Einrichtungen noch beim
Landesprogramm für Sport-
stätten für 2019 berücksichtigt
worden seien. UWV-Gemein-
derat Peter Kamenzin bat den
Stadtbaumeister, eine Überda-
chung des Verbindungswegs
zwischen Schule und Halle zu
prüfen, wobei Distler auf des-
sen Länge von rund 60 Metern
hinwies. Moser plädierte dafür,
darauf lieber zu verzichten und
das Geplante zu stemmen, sei-
en die Preissteigerungen doch
unwägbar. Auf die Frage von
CDU-Fraktionssprecher Jür-
gen Waldschütz nach den
Hauptmaterialien versprach
Distler zu prüfen, ob auch die
Verwendung von Holz möglich
sei.

UWV-Gemeinderat Klaus
Hertenstein regte die Nutzung
des Flachdachs mit Solarmodu-
len an. Dies hänge vom Ge-
samtkonzept des Energiebe-
darfs ab, so Distler.

So könnte die neue Sporthalle an der Jahnstraße einmal aussehen. Der Entwurf des Stadtbauamtes zeigt
die dem Friedhof zugewandte Seite sowie die Vorderansicht.
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Wendeschleife soll Robert-
Bosch-Straße abschließen

Mit Mehrkosten von rund 55.000 Euro
ist zu rechnen

Engen (her). Sie ist schon län-
ger geplant und soll jetzt um-
gesetzt werden, eine Wende-
schleife, die den Abschluss der
Robert-Bosch-Straße im Ge-
werbegebiet »Grub« bilden
soll. Einstimmig beschloss der
Gemeinderat, der Firma J.
Friedrich Storz GmbH aus Tutt-
lingen den Auftrag zur Ange-
botssumme von 270.689 Euro
zu erteilen.

Die Wendeschleife ist nötig,
um zwei angrenzende Flurstü-
cke zu erschließen, auf denen
bereits mit Baumaßnahmen
begonnen wurde. Dadurch ist
eine rasche Fertigstellung des
Wendehammers erforderlich.
Die Entwässerung des anfal-
lenden Oberflächenwassers
von der Straße wird über einen
Kanal in den Siechengraben
geleitet. Ein Regenrückhalte-
becken wird vorgeschalten.

Für die erforderlichen Arbei-
ten wurde vom Stadtbauamt
ein Leistungsverzeichnis er-
stellt und mit in Frage kom-
menden Firmen Kontakt auf-
genommen.

Aufgrund der Auftragslage
wurden jedoch keine Zusiche-
rungen beziehungsweise An-
gebote unter der zeitlichen
Vorgabe von weiteren Firmen
zugesagt. Da die Baufirma J.
Friedrich Storz GmbH aus Tutt-
lingen derzeit im Baugebiet
»Guuhaseln« Baumaßnahmen
durchführt, fragte die Verwal-
tung an, ob die Bereitschaft be-

stehe, die Arbeiten als Folge-
auftrag auszuführen. Das An-
gebot basiert somit auf den
Preisen der Baumaßnahme
»Guuhaseln« und beläuft sich
auf 270.689 Euro, wobei rund
30.000 Euro auf die Stadtwer-
ke entfallen.

Die Kostenschätzung aus
dem Jahr 2014 sah 140.000
Euro für die Wendeschleife
vor. »Mehrkosten von 55.000
Euro lassen sich durch den Ka-
nal in den Siechengraben für
die Ableitung des Nieder-
schlagswassers erklären, der
bei der ursprünglichen Planung
nicht eingeplant war. Diese
ging von einer einfachen orts-
nahen Versickerung aus«, er-
läuterte Stadtbaumeister Mat-
thias Distler dem Gemeinde-
rat.

Ein Bodengutachten habe je-
doch belegt, dass eine Versi-
ckerung in diesem Gebiet nicht
möglich sei und deshalb der
Regenwasserkanal angelegt
werden müsse.

Als weitere Gründe für die
entstehenden Mehrkosten
nannte Distler den Anschluss
eines weiteren Gewerbebetrie-
bes an die Pumpanlage, höhe-
re Materialkosten beim Bitu-
men, was zu einem Aufschlag
in diesem Bereich von rund
6.000 Euro im Straßenbau
führte, und größere Massen
beim Straßenbau sowie Steige-
rungen bei den Baukosten seit
2014 allgemein.

Stadtbibliothek

Pfingstferien
Engen. In der zweiten Woche

der Pfingstferien bleibt die Bi-
bliothek von Dienstag, 18.
Juni, bis einschließlich Sams-
tag, 22. Juni, geschlossen.
Auch die Buchrückgabebox ist
in der Schließzeit nicht verfüg-
bar. In der ersten Ferienwoche
ist ab Dienstag, 11. Juni (von
10 bis 12 Uhr), die Bibliothek
regulär geöffnet. Die Stadtbi-
bliothek bittet ihre Leser, die
ausgeliehenen Medien recht-
zeitig abzugeben oder sie ge-
gebenenfalls zu verlängern.
Die Onleihe (e-books, e-audi
os) ist rund um die Uhr verfüg-
bar.

Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft

Rettungs-
schwimmkurs

Engen. Die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG)
Engen bietet ab 26. Juni einen
zweiwöchigen Kurs im Ret-
tungsschwimmen an.

In diesem Kurs ist zudem ein
Erste-Hilfe-Kurs enthalten.
Eine Mitgliedschaft in der
DLRG ist nicht zwingend erfor-
derlich.

Mitmachen kann jeder ab
dem 12. Lebensjahr.

Weitere Informationen und
Anmeldung im Internet unter
www.engen.dlrg.de.

Das Funkzertifikat für den DLRG-Betriebsfunk konnten
der Ausbildungsleiter der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG) Engen, Carsten Kobrzinowski (links), und der Vor-
sitzende, Ingo Sterk (rechts), am vergangenen Samstag 19 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern aushändigen. Abgeschlossen wur-
de dieser Lehrgang mit einer großen Funkübung im Bereich En-
gen, bei dem die TeilnehmerInnen verschiedene Übungen und
Aufgaben erhielten, die sie erledigen mussten. »Die Teilnehmer
werden im nächsten Schritt«, so Kobrzinowski, »das Zertifikat
zum BOS-Funker machen«. Im Anschluss gilt es dann, die Ausbil-
dung zum Digitalfunk abzuschließen. Bild: DLRG



Seite 12 HegauKurier Mittwoch, 5. Juni 2019

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Erlesene Handwerks-
kunst für Liebhaber
Erster Kunsthandwerkermarkt konnte

bei sonnigem Wetter erfolgreich starten

Engen (rau). Perfektes Wet-
ter hatte der erste Engener
Kunsthandwerkermarkt am
vergangenen Wochenende.
Viele Besucher nutzten die
sonnigen Temperaturen, um
im Alten Stadtgarten und der
oberen Altstadt das Angebot
der rund 35 Händler zu begut-
achten. Ein bisschen Ökomarkt
und eine bisschen Weihnachts-
markt - so lässt sich das vielfäl-
tige Warensortiment beschrei-
ben.

Ob edle Vesperbretter aus
Holz, Feng-Shui-Spiralen, glit-
zernde Metallwirbel, Schmuck,
originelle, handgefertigte
Spruch-Schilder oder hauch-
dünne seidige Tops (»Kunst-

werke zum Anziehen«), Son-
nenhüte und -kleider, Blüten-
seifen und Töpferware - die
Liebhaber ausgewählter Hand-
werkskunst kamen voll auf ihre
Kosten. Für Nachhaltigkeit wa-
ren auch Wachstücher und -tü-
ten im Angebot. Auch vielfälti-
ge Gartendeko, vom Brunnen
über große Windräder und
-spiele bis zu Metallfiguren
und Rosenkugeln, stand hoch
im Kurs.

Das leibliche Wohl kam bei
Deftigem wie Zitronen-Thymi-
an-Spießen und bei Süßem wie
Crêpes nicht zu kurz. Für den
Nachhauseweg boten sich
Marzipan oder Nougatlecke-
reien an.

Neue Ideen und originelle Figuren für die Gartendekoration boten
sich auf dem Kunsthandwerkermarkt in Engen an.

Viele Besucher nutzten das sonnige Wetter, um den ersten Kunst-
handwerkermarkt in Engen kennenzulernen. Bilder: Rauser
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»Von Hexerei,
Pest und Krieg«
Erlebnisführung am 13. Juni

Engen. Am Donnerstag, 13.
Juni, findet um 19 Uhr die his-
torische Erlebnisführung mit
Tilda, der »braven« Marketen-
derin, statt. Treffpunkt: Frei-
lichtbühne hinter dem Rat-
haus. Kosten pro Person: Er-
wachsene 12 Euro, Jugendli-
che von 16 bis 18 Jahre 6 Euro,
für Kinder unter 16 Jahren
nicht geeignet.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich und wird beim Bürgerbüro,
Carmen Mangone, Telefon
07733/502-249, gerne entge-
gengenommen.

Engen um 1640: »Hört ihr

das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit
lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer be-
gleiten Tilda auf ihrem tägli-
chen, beschwerlichen Weg
durch die Stadt. Sie zeigt den
harten Lebensalltag der Men-
schen im 30-jährigen Krieg
und informiert, wie Pest und
Hunger das Leben bestimmen.
Eindrucksvoll erläutert sie Wis-
senswertes zu den Pappenhei-
mern, den Überfällen und
Plünderungen durch Konrad
Widerholt mit seinen Hohen-
twielern.

Auf Gewerbegebiet
»Grub« begrenzt

Gemeinde beschloss
verkaufsoffenen Sonntag für Gewerbeschau

Engen (her). Der Marketing-
Verein Engen (MEV) veranstal-
tet am Sonntag, 7. Juli, im Ge-
werbegebiet »Grub« eine Ge-
werbeschau. An diesem
»Schau-, Präsentations- und
Aktionstag« findet auch ein
Bauern- und ein Kunsthand-
werkermarkt statt, für den
beim Landratsamt Konstanz
eine Markterlaubnis beantragt
wurde. Wird diese erteilt, so
gelten auf diesen Märkten die
Marktprivilegien, das heißt, es
darf dort sonntags verkauft
werden. Dies gilt aber nur für
die an den beiden Märkten
teilnehmenden Markthändler.

Nun haben sich beim MEV
Gewerbetreibende aus dem
Gewerbegebiet Grub gemel-
det, die anlässlich des »Schau-,
Präsentations- und Aktionsta-
ges« ebenfalls Produkte ver-
kaufen möchten. Das ist am
Sonntag grundsätzlich nur
dann möglich, wenn der Ge-
meinderat aus Anlass der Ge-
werbeschau einen verkaufsof-
fenen Sonntag festsetzt. Das
Ladenöffnungsgesetz gibt den
Kommunen die Möglichkeit,
anlässlich von Messen, Märk-
ten oder ähnlichen Veranstal-
tungen jährlich bis zu drei ver-

kaufsoffene Sonntage durch
Satzung oder Allgemeinverfü-
gung festzusetzen, wobei die
Festsetzung verkaufsoffener
Sonntage grundsätzlich auf
bestimmte Bezirke beschränkt
werden kann.

In Engen gibt es seit 2013
eine Satzung über die dauer-
hafte Festsetzung von zwei
verkaufsoffenen Sonntagen in
der Gesamtstadt (Ostermarkt
und Oktoberle) und einen wei-
teren Sonntag nur für den Be-
zirk »Altdorf« (Altdorfsonn-
tag), so dass für die Gesamt-
stadt (außer Altdorf) durch All-
gemeinverfügung anlässlich
der Gewerbeschau ein dritter
verkaufsoffener Sonntag fest-
gesetzt werden kann. Bean-
tragt wurde vom MEV, dass
der verkaufsoffene Sonntag
nicht für die Gesamtstadt gilt,
sondern nur auf das Gewerbe-
gebiet Grub begrenzt wird.
Dies ist rein rechtlich möglich.

Vor diesem Hintergrund be-
schloss der Gemeinderat ein-
stimmig die Allgemeinverfü-
gung zur Durchführung eines
verkaufsoffenen Sonntags im
Gewerbegebiet »Grub« an-
lässlich der Gewerbeschau
2019.

In der vergangenen Woche stellten die MEV-Vorstandsmitglieder
(von links) Andreas Wiedenmeier, Berta Baum und Rolf Broszio
die Banner für die Gewerbeschau am 7. Juli auf.
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Allgemeinverfügung zur Durchführung eines
verkaufsoffenen Sonntags am 07. Juli 2019

anlässlich der Gewerbeschau 2019

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 8 Abs. 1 des Gesetzes über
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom
14. Februar 2007 in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat
der Stadt Engen am 28. Mai 2019 folgende Allgemeinver-
fügung beschlossen:

§ 1 Verkaufsoffener Sonntag
Die Betriebe und Verkaufsstellen im Gewerbebetrieb Grub in
Engen (Jahnstraße, Gerwigstraße, Industriestraße, Zeppelin-
straße, Felix-Wankel-Straße, Robert-Bosch-Straße) dürfen
aus Anlass der Gewerbeschau 2019 am 07. Juli 2019 in der Zeit
von 12:00 bis 17:00 Uhr geöffnet werden.

§ 2 Schutz der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern ist § 12 LadÖG zu beachten. Weitergehenden Vorschrif-
ten zum Schutz der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in
anderen Gesetzen ist Rechnung zu tragen.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten und Straftaten
Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemeinverfügung können
als Ordnungswidrigkeit nach § 15 LadÖG bzw. als Straftat
nach § 16 LadÖG geahndet werden.

§ 4 Bekanntgabe
Diese Allgemeinverfügung gilt an dem der öffentlichen Be-
kanntmachung folgenden Tag gemäß § 41 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz als bekannt gegeben.

Begründung
Zu § 1,2,3
Rechtsgrundlage für die Festsetzung eines verkaufsoffenen
Sonntags ist § 8 Ladenöffnungsgesetz Baden-Württemberg,
nach dem aus Anlass von örtlichen Festen, Märkten, Messen
oder ähnlichen Veranstaltungen an jährlich höchstens drei
Sonn- und Feiertagen die Verkaufsstellen geöffnet werden
dürfen. Nach § 8 Abs. 2 Ladenöffnungsgesetz darf die Öff-
nungszeit fünf zusammenhängende Stunden nicht überschrei-
ten. Die Gewerbeschau zieht mit ihrem attraktiven Programm,
insbesondere auch dem Bauern- und Kunsthandwerkermarkt,
eine große Anzahl an Besuchern an. Sie ist als Messe im Sinne
des § 8 Abs. 1 Ladenöffnungsgesetz zu beurteilen und stellt ei-
nen begründeten Anlass für die Durchführung eines verkaufs-
offenen Sonntags dar.
Die vorgeschlagene Regelung in der Allgemeinverfügung er-
füllt die Voraussetzungen des Ladenöffnungsgesetzes.

Zu § 4
Gemäß § 41 Abs. 4 Landesverwaltungsverfahrensgesetz kann
bestimmt werden, daß die Allgemeinverfügung an dem auf die
ortsübliche Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt ge-
geben gilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ih-
rer Bekanntgabe bei der Stadt Engen, Hauptstr. 11, 78234 En-
gen Widerspruch erhoben werden.
Die Frist wird ebenfalls gewahrt, wenn der Widerspruch beim
Regierungspräsidium Freiburg, Kaiser-Josef-Str. 167, 79098
Freiburg eingelegt wird.

Engen, den 28. Mai 2019
gez. Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Einweihung der
Petersfelshalle im Herbst?

Gemeinderat vergab Außenanlage und
Bushaltestelle

Engen (her). Mit dem ein-
stimmigen Beschluss des Ge-
meinderats, der Firma J. Fried-
rich Storz, Donaueschingen,
den Auftrag für die Außenan-
lage der Petersfelshalle in Bit-
telbrunn sowie den Neubau ei-
ner behindertengerechten
Bushaltestelle an der Friedhof-
straße zur Angebotssumme
von 128.263,10 Euro zu ertei-
len, kann ein Projekt abge-
schlossen werden, das sich län-
ger hingezogen hat als erwar-
tet.

»Wir hoffen, dass die Maß-
nahme noch im Sommer er-
folgt, damit die Halle im Herbst
offiziell eingeweiht werden
kann«, so Stadtbaumeister
Matthias Distler.

Im Zusammenhang mit dem
Umbau der Petersfelshalle in
Bittelbrunn sollen die Außen-
anlage, Zufahrt und Parkplätze
neu gestaltet werden. Herge-
stellt werden insgesamt 29
Pkw-Parkplätze, davon einer
behindertengerecht. Die Zu-

fahrten werden asphaltiert, die
Parkflächen mit Betonpflas-
tersteinen befestigt, das ge-
sammelte Oberflächenwasser
der Verkehrsflächen wird in
eine Sickermulde eingeleitet,
ein Teil der Dachflächen in eine
Zisterne mit Überlauf in die Si-
ckermulde.

Mit der Herstellung der Au-
ßenanlage erfolgt gleichzeitig
der behindertengerechte Neu-
bau der Bushaltestelle an der
Friedhofstraße.

Die Kostenberechnung aus
dem Jahr 2017 sah für die Au-
ßenanlage 102.279 Euro vor.
Außerdem wurden für eine Zis-
terne 5.000 Euro und für den
Austausch der alten Leitungen
und Anschluss an das Kanal-
netz und Ausbau der alten Gru-
be 5.000 Euro kalkuliert.

Die erforderlichen Mittel für
die Außenanlage belaufen sich
auf 108.263,10 Euro. Auf den
behindertengerechten Neubau
der Bushaltestelle entfallen
20.000 Euro.

Für langjährige Mitgliedschaft und Engagement im
Ortsverein Engen des Deutschen Roten Kreuzes wurden im Rah-
men der Jahreshauptversammlung auch Ehrungen durchgeführt.
Unser Bild zeigt (von links) Bereitschaftsleiterin Petra Na-
gel-Kümmerle (25 Jahre Mitgliedschaft), Bereitschaftsleiter Mat-
thias Kümmerle, Lothar Krüger (30 Jahre), Walter Gihr (55 Jahre),
Bürgermeister Hans-Peter Lehmann (20 Jahre) aus Mühlhau-
sen-Ehingen, den stellvertretenden Bereitschaftsleiter Edmund
Hintner und den Ortsvereinsvorsitzenden und Engener Bürger-
meister Johannes Moser. Nicht auf dem Bild sind Wilfried Koch
(60 Jahre), Helga Stich (40 Jahre), Renate Dold (40 Jahre), Edwin
Schoch (40 Jahre), Bettina Schoch-Leicher (20 Jahre) und Eva Cle-
mens (5 Jahre). Bild: Hering
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»In Engen wird ein breites Spektrum
an Rotkreuzarbeit geleistet«

DRK-Ortsverein Engen blickte auf arbeitsintensives Jahr zurück

Engen (her). »Im Jahr 2018 wurden von den Mitgliedern des Ortsvereins insgesamt 9.742 Stunden ehrenamtlich aufge-
bracht«, listete die Bereitschaftsleitung bei der Jahreshauptversammlung des Ortsvereins Engen des Deutschen Roten Kreu-
zes auf, dessen Bereitschaft derzeit aus 75 HelferInnen besteht, und legte erneut eine imponierende Bilanz vor. Der DRK-
Ortsverein wurde zu neun Einsätzen mit der Feuerwehr Engen alarmiert, bei 92 Veranstaltungen leisteten 32 HelferInnen ins-
gesamt 1.643 Stunden Sanitätsdienst, fünf Blutspendeaktionen mit jeweils 44 HelferInnen erbrachten insgesamt 1.020
Konserven, zudem wurden zahlreiche Kurse und Lehrgänge durchgeführt.

Mit zwei Notfallsanitätern,
zwei Rettungssanitätern, ei-
nem Rettungshelfer sowie 32
Sanitätern ergibt sich beim
DRK-Ortsverein Engen ein
Personalstand für Sanitäts-
dienste und Einsätze von 37
HelferInnen, von denen auf-
grund von Schule, Studium,
Mutterschutz und anderen
Gründen im Moment nur 24
zur Verfügung stehen. Allein
Bereitschaftsleiter Matthias
Kümmerle, sein Stellvertreter
Edmund Hintner sowie Be-
reitschaftsleiterin Petra Na-
gel-Kümmerle (ihre Stellver-
treterin Janine Anhorn ist im
Moment beurlaubt) nahmen
an insgesamt 205 Terminen teil
und brachten hierfür 1.340
Stunden auf.

An 13 Dienstabenden bilde-
ten sich die Engener DRK-Be-
reitschaftsmitglieder in 1.220
Stunden für ihre Aufgaben bei
Einsätzen weiter, so Matthias
Kümmerle. Insgesamt 14 Hel-
ferInnen hätten sich in ver-
schiedenen Kursen und Lehr-

gängen fortgebildet. In der
Breitenausbildung schulten
sechs AusbilderInnen in 20
Kursen insgesamt 233 Teilneh-
mer in 192,5 Stunden, unter
anderem in Grundkursen Erste
Hilfe (181 Teilnehmer), Fortbil-
dung Erste Hilfe (22 Teilneh-
mer) und in Erster Hilfe am
Kind (30 Teilnehmer). Nach
wie vor sehr beliebt sind die
sieben Seniorennachmittage in
der Vorweihnachtszeit, bei de-
nen 43 HelferInnen rund 400
Stunden im Einsatz waren. »In
der Breitenausbildung schulten
sechs AusbilderInnen in 17
Kursen insgesamt 187 Teilneh-
mer in 187 Stunden«, zählte
Ausbildungsleiter Fabian
Schoch auf, unter anderem in
neun Grundkursen Erste Hilfe
(92 Teilnehmer in 99 Stunden),
in drei Grundkursen Erste Hilfe
im Betrieb (32 Teilnehmer in 33
Stunden) und in fünf Grund-
kursen Erste Hilfe Bildung/Be-
treuung für Kinder (63 Teilneh-
mer in 55 Stunden). »Aber
auch die Kameradschaftspfle-

ge kam nicht zu kurz«, erinner-
te Petra Nagel-Kümmerle an
gesellige Anlässe und be-
dankte sich bei allen Mitglie-
dern, Unterstützern, den um-
liegenden DRK-Ortsvereinen
sowie den weiteren Blaulicht-
Organisationen.

»Der Sozialdienst unternahm
auch 2018 mit den DRK-Senio-
ren wieder einen Ausflug«, be-
richtete Sozialdienstleiterin
Ilse Mayer von der Fahrt an
den Mummelsee. Die Senio-
rentreffen fänden einmal im
Monat statt. Außerdem sei
auch mit den Seniorengymnas-
tikgruppen Verschiedenes un-
ternommen worden. »Aber lei-
der schrumpfen unsere Teil-
nehmerzahlen«, so Ilse Mayer.
Zahlreiche Aktivitäten wurden
neben der Schulung auch vom
Gruppenleiterinnen-Team mit
den im Moment vier Mitglie-
dern des Jugendrotkreuzes En-
gen im Alter von sieben bis 18
Jahren durchgeführt, die zu-
dem die Bereitschaft bei den
Blutspendeterminen und ei-

nem Seniorennachmittag un-
terstützten, so Jugendleiterin
Carmen Domka.

»Der Ortsverein Engen weist
eine enorme Stärke auf und er-
füllt ein breites Spektrum an
Aufgaben«, zeigte sich der
stellvertretende DRK-Kreis-
verbandsvorsitzende Hans
Veit höchst beeindruckt von
den Berichten und sprach seine
Anerkennung aus, bevor er die
Entlastung durchführte, nach-
dem Kassenprüferin Monika
Zimmermann die einwandfreie
Arbeit von Kassiererin Irene
Hinze bestätigt hatte. Der Be-
stätigung der Delegierten für
die Kreisversammlung folg-
ten Ehrungen, die Überrei-
chung von gravierten Gläsern
für mehr als fünf Sanitätsdien-
ste im Jahr und die Neuaufnah-
me von Lune Martz, Bianca
Probst, Anna-Lena Schatz und
Patrizia Zeybek in die Bereit-
schaft.

»Was im DRK-Ortsverein En-
gen geleistet wird, ist sehr be-
merkenswert«, würdigte nicht
nur Bürgermeister Johannes
Moser als Vorsitzender das
große ehrenamtliche Engage-
ment der Aktiven, sondern
auch Dieter Fahr, Gesamtkom-
mandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Engen, und Vertreter
der umliegenden DRK-Orts-
vereine sprachen Anerken-
nung und Dank für die gute
Zusammenarbeit und Unters-
tützung aus.

Für das Jahr 2019 kündigte
Edmund Hintner die Grün-
dung einer HVO-Gruppe (Hel-
fer vor Ort) an, eine Wande-
rung am 27. Juli, einen Ausflug
Ende September sowie den tra-
ditionellen Kameradschafts-
abend im Dezember.

Außerdem stehe die Ausbil-
dung »Gruppenführer« und
die Beschaffung von Namens-
schildern für Westen sowie di-
gitalen Funkmeldeempfängern
an.

Nach 20 Jahren als Bereitschaftsarzt für den DRK-Ortsverein Engen übergab Dr. Arnulf
Hamann aus Mühlhausen-Ehingen dieses Amt im Rahmen der Jahreshauptversammlung an Dr. Manuel
Fritz (rechtes Bild), der seit sieben Jahren als Hausarzt sowie Arbeits- und Betriebsmediziner in Engen
praktiziert. Bürgermeister Johannes Moser und die Bereitschaftsleitung (linkes Bild) bedankten sich bei
Arnulf Hamann sehr herzlich für sein großes Engagement für das DRK bei Sanitätsdiensten sowie in der
Ausbildung bei Dienstabenden. Bilder: Hering
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Jahrgang 1929/30

Treffen
am 14. Juni

Engen. Der Jahrgang 1929/
30 kommt am Freitag, 14. Juni,
um 15 Uhr im »Café e.m.« am
Marktplatz zusammen.

Tag der frohen Herzen
Hewenschule wurde in Europapark eingeladen

Engen. Bereits im Januar hat-
te sich die Hewenschule beim
Europapark um die Teilnahme
am »Tag der frohen Herzen«
für soziale Einrichtungen be-
worben. Die Betreiberfamilie
Mack lud die Hewenschule tat-
sächlich dazu ein. Mitte April
kam dann die Zusage, ein Bus
konnte gemietet werden und
am 10. Mai fuhren alle Schüle-
rinnen und Schüler mit Lehr-
kräften und drei Begleiterinnen
in den Europapark. Die Klasse 7
bis 9 fuhr gar von Karlsruhe
aus, wo sie bereits am Tag zu-
vor den Zoo besucht und in der
Jugendherberge übernachtet
hatte. So ergab sich für diese
Klasse eine zweitägige Klas-
senfahrt.

Vor dem Europapark trafen
sich alle zunächst zum Fototer-
min und dann zur Gruppenein-
teilung. Bei nur einem Regen-
schauer und akzeptablen Tem-
peraturen erlebten alle einen
unvergesslichen Tag. Zudem
war die Wartezeit an den At-
traktionen moderat, so dass die
Achterbahnfahrer voll auf ihre
Kosten kamen. Aber auch die-
jenigen, die es lieber ruhiger
mochten und sich noch nicht so
viel zutrauten, fanden Fahrge-

schäfte, die zu ihnen passten.
Doch bevor sich die Gruppen
trennten, gingen alle gemein-
sam ins Voletarium. Hier hatte
man das Gefühl, frei über die
Landschaften zu fliegen, was
manchen nicht so geheuer war,
während es andere sensatio-
nell fanden.

Die jüngeren Schülerinnen
und Schüler waren mit ihren
Lehrerinnen unterwegs, wäh-
rend die Älteren sich in Grup-
pen ohne Begleitung im Park
aufhalten durften. Obwohl der
Park so groß ist, traf man sich
immer wieder beim Anstehen
oder unterwegs, so dass man-
che Schüler sich ihrer Lehrerin
anschlossen und den Rest des
Tages gemeinsam Achterbah-
nen fuhren. Am Nachmittag
besuchten viele die Eisshow,
die alle begeisterte.

Alle, die diesen wunderbaren
Tag erleben durften, sind der
Betreiberfamilie dankbar für
die Einladung. Jede Schülerin
und jeder Schüler verfasste
oder malte im Anschluss in der
Schule ein Dankesschreiben,
die an den Europapark ge-
schickt wurden. »Auch in der
Hoffnung, dass wir in zwei Jah-
ren wieder dabei sein dürfen!«.

Am »Tag der frohen Herzen« wurden die Schülerinnen und Schüler der Hewenschule Engen in den Euro-
papark Rust eingeladen und verbrachten dort einen tollen Tag. Bild: Hewenschule

Auf die Plätze, fertig, los: Unter dem Motto »Probiere
mal etwas Neues aus« fand zum ersten Mal die Abnahme des
Sportabzeichens an der Grundschule in Aach statt. Diese neue Er-
fahrung wollte eine kleine Anzahl von Schülern aus der dritten
Klasse machen. An zwei Prüfungsterminen hieß es dann für die
jungen Sportler, ihr Können unter Beweis zu stellen. In vier Kate-
gorien (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination) wurden
die einzelnen Disziplinen abgenommen. Zur Abnahme der Lauf-
disziplinen ging es dann in das Leichtathletikstadion nach Engen.
Unter idealen Bedingungen sprinteten die Sportler beziehungs-
weise drehten ihre Stadionrunden und zeigten ihr Können beim
abschließenden Weitsprung. Als Belohnung konnte das Prüfer-
team 13 erfolgreiche Abnahmen verzeichnen. Ein herzliches Dan-
keschön ging an die Stadt Aach für die Bereitstellung des Stadt-
busses sowie an die Stadt Engen für die Nutzung des Stadions.

Bild: Grundschule Aach
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Zum Zollernburg-Panorama
Schwarzwaldverein ist am 16. Juni unterwegs

Engen. Der Schwarzwaldver-
ein Engen bietet am Sonntag,
16. Juni, eine Wanderung zum
»Zollernburg-Panorama« an.
Bei der vom Wandermagazin
durchgeführten Wahl der
schönsten deutschen Wander-
wege kam der Zollern-
burg-Panoramaweg im Jahr
2011 auf den zweiten Platz.
Die Anfahrt per Pkw führt über
die A 81 in nördlicher Richtung
nach Balingen, dann über Bi-
singen Richtung Albstadt-

Onstmettingen bis zum Aus-
gangspunkt beim Gasthaus
Stich. Es geht nun auf einen
16,3 Kilometer langen Rund-
kurs. Nach einem kurzen An-
stieg werden die Wanderer
schon mit einem herrlichen
Panoramablick auf die Burg
Hohenzollern belohnt. Weitere
Aussichtspunkte sind das Zeller
Horn, der »Hangende Stein«
sowie der Raichberg-Turm. Die
Wege sind gut und für alle
machbar, festes Schuhwerk

und Regenschutz sowie ein
Vorrat an Getränken sind er-
forderlich. Rucksackvesper ist
empfehlenswert, es gibt je-
doch auch Einkehrmöglichkei-
ten. Die Wanderzeit beträgt
circa fünf Stunden bei 470 Hö-
henmetern. Treffpunkt ist am
Bahnhof Engen mit Pkw (Fahr-
gemeinschaften) um 8:30 Uhr.
Weitere Infos bei Wanderfüh-
rer Alfons Rösch unter Tel.
07731/29581 oder Handy
015228771300.

Landfrauen

Partygenüsse
Hegau. Die Landfrauen Sto-

ckach-Engen bieten am Don-
nerstag, 27. Juni, von 19 bis 22
Uhr einen Workshop für feine
»Partygenüsse und Sommer-
dressings« im Forum Ernäh-
rung und Verbraucherbildung
im Amt für Landwirtschaft,
Winterspürer Straße 25 in Sto-
ckach, an. Referentin ist Elisa-
beth Auer. Bitte eine Schürze
mitbringen. Die Lebensmittel-
kosten werden umgelegt. An-
meldung bitte bei Karin Nagel,
Tel. 0170/1879395.

Schwarzwaldverein

Hegau-Panorama
Engen. Die Donnerstags-

Wanderer unternehmen am
20. Juni eine circa zweistündi-
ge Rundwanderung. Sie ver-
läuft in der Umgebung von
Weiterdingen über einen Pano-
ramaweg mit traumhaften
Ausblicken auf die Hegau-
Landschaft und den Bodensee.
Anschließend gibt es eine Ein-
kehr mit Kaffee und Kuchen.
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 14 Uhr mit Pkw.
Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466, und Ursula Kis-
sel, Tel. 07733/5383.

Für Menschen
mit Behinderung

Anlaufstelle
Hegau. Der Landkreis Kon-

stanz unterhält eine Anlauf-
stelle für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige.
Dort erhalten Menschen mit
Behinderung und ihre Angehö-
rigen unabhängige und kos-
tenlose Beratung, Informatio-
nen über Betreuungsangebote
und Hilfeleistungen sowie Hilfe
bei der Suche nach der
»richtigen« Unterstützung.

Die Sprechzeiten sind jeden
ersten Dienstag im Monat von
9:30 bis 11:30 Uhr im Amt für
Gesundheit und Versorgung,
Scheffelstraße 15, Radolfzell
(Zimmer 5151, zweites Ober-
geschoss) und jeden dritten
Dienstag im Monat von 9:30
bis 11:30 Uhr im Landratsamt
Konstanz, Benediktinerplatz 1,
Konstanz (Zimmer B 134).
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Deutlicher Sieg
in der Bezirksliga

HFV schlug Hattingen 1:7

Hegau. Der Bezirksliga-Vi-
zemeister Hegauer FV gewann
beim bereits feststehenden
Absteiger Hattinger SV klar
und deutlich mit 1:7. Zwei
Müller-Tore leiteten den Kan-
tersieg des HFV in einer recht
einseitigen Partie ein, damit
hat Müller sein persönliches
Tore-Konto in dieser Saison auf
27 Treffer ausgebaut.

Bereits in der dritten Spielmi-
nute ging der Hegauer FV
durch einen platzierten Schuss
von Schneider mit 1:0 in Füh-
rung. Nach einem schönen
Spielzug über die rechte Seite
hatte Jeckl keine Mühe, den
Ball zum 2:0 (9. Minute) über
die Linie zu schieben. In der 21.
Minute meldete sich der HSV
mit dem Anschlusstreff per
Strafstoß von Kaynar zurück.
Die aufkeimende Hoffnung
wurde aber noch vor der Pause
durch den Doppelschlag von
Müller (37. und 45.) zum 1:4-
Pausenstand aus Sicht der
Gastgeber zunichte gemacht.
Auch im zweiten Abschnitt war
der Hegauer FV spielbestim-
mend. Raatz sorgte mit einem

herrlichen Heber für das se-
henswerte 1:5 (58.), Sommer
(72.) und Weber (77.) mit ih-
ren Toren für den Endstand.
Am kommenden Samstag, 8.
Juni, ist um 16.30 Uhr der TSV
Aach-Linz auf dem Sportgelän-
de in Welschingen zu Gast.

Das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV gewann bei der SG
Liptingen/Emmingen mit 1:3.
Torjäger Lars Sommer gelang
erneut ein Doppelpack (30.
und 66.), so dass er nun mit 30
Toren in der Torjägerliste deut-
lich vorne liegt. In der Schluss-
minute traf Vogel zum 0:3, ehe
den Gastgebern noch der Eh-
rentreffer gelang. Am kom-
menden Samstag spielt die
HFV-Elf um 14 Uhr in Wel-
schingen gegen den SV Vol-
kertshausen.

Das Kreisliga-B-Team des
Hegauer FV unterlag gegen
den SV Orsingen-Nenzingen 2
knapp mit 1:2. Rösch gelang in
der Schlussphase der einzige
HFV-Treffer (84.). Ebenfalls
am kommenden Samstag spielt
der Hegauer FV um 16 Uhr
beim SV Hausen a. d. Aach.

Zwei Siege,
drei Niederlagen

Tennis-Ergebnisse
vom vergangenen Wochenende

Engen. Die einen gehen ins
Freibad, die anderen rennen
schwitzend einer gelben Filz-
kugel hinterher. Manchmal
passiert es dann, dass alle
Mühe umsonst ist - manchmal
aber triumphiert man und alles
ist gut. So geschehen bei den
Tennisteams des TC Engen in
der vergangenen Woche.

Die positiven Ergebnisse zu-
erst: Die Herren 60 kommen
so richtig ins Rollen. Die Ver-
tretung Schienerberg/Gaien-
hofen konnte nur anerken-
nend gratulieren, nachdem Pir-
min Wöhrstein, Lothar Gla-
watsch, Hans Zeller und Detlef
Strauchmann schon nach den
Einzeln die Entscheidung her-
beigeführt hatten. Hans Zeller
und der »Doppeljoker« Walter
Schäfer buchten diskussionslos
den fünften Punkt zum End-
stand von 5:1.

Eine wunderbare Fahrt nach
Konstanz hatten die Herren
50. Am Ende stand es ebenso
5:1 für die Mannschaft aus der
»Hegauperle«, nachdem Ralph
Clemens, Willi Leidolt, Bern-

hard Maier und Andreas May-
er teils überragend alle Einzel
gewonnen hatten. Locker las-
sen galt aber nicht, denn die
gewonnenen Matches zählen
in der Endabrechnung. Und so
setzten Maier/Mayer noch
einen drauf und gewannen ihr
Doppel.

Soweit die Engener Trium-
phe, nun die weiteren Ergeb-
nisse, wobei man sagen muss,
dass die Niederlage der Herren
70 gegen den TC Singen eher
als unglücklich einzuordnen ist.
Die »70er« machten leider die
»Big Points« nicht, und so
stand es nach dem Einzelsieg
von Wulf Schadwinkel 1:3
nach den Einzeln. Ein Remis
war noch möglich, so ging es in
den Doppeln verbissen zur Sa-
che.

Beides Mal musste es in die
Verlängerung gehen. Leider
reichte es da nur Rolf Kiener
und Wulf Schadwinkel zum
Sieg.

So richtig vom Fleck kommen
die Damen des TCE in einer
stark besetzten Liga leider
noch nicht.

Aber auch da gilt: Groß war
der Unterschied nicht, aber die
entscheidenden Ballwechsel
wurden verloren. So konnte le-
diglich Julia Frey einen Sieg
verbuchen.

Ebenfalls nur einen Sieg lan-
deten die Herren 40 gegen
Hohenfels-Mindersdorf. Und
der war gar nicht erwartet, weil
Andreas Stich buchstäblich in
letzter Minute antreten konnte
- und gleich seinen Gegner mit
6:1 und 6:1 demontierte.

Ski-Club
Engen

Gymnastik
entfällt

Engen. Die Fitnessgymnastik
des Ski-Clubs Engen entfällt
am Donnerstag, 6. Juni.

Die nächste Trainingsstunde
findet dann wieder nach den
Pfingstferien am Donnerstag,
27. Juni, um 20 Uhr, statt.
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Ein Männerteam des TV Engen startete für den LC
Schaffhausen bei der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft in Zü-
rich. Insgesamt wurde Schaffhausen Vierter in der Liga B. Wurf-
spezialist Simon Schiller (rechts) kam mit der Kugel auf 11,40 Me-
ter und warf den Diskus 34,01 Meter weit. Florian Bohner (Zwei-
ter von rechts) sprintete über die 100 Meter Hürden in neuer
Bestzeit von 16,37 Sekunden und erreichte Saisonbestleistung
über 100 Meter mit 11,78 Sekunden. Thomas Kamenzin (links)
verbesserte seine 400-Meter-Hürdenzeit um eine Sekunde auf
61,42 Sekunden und holte wertvolle Punkte für die Mannschaft.
Neuzugang Enrico Güntert (Zweiter von links) sprang im Weit-
sprung 6,89 Meter weit und 1,90 Meter hoch. Bild: TV Engen

Frauen-Regionalliga-
Team

SBFV-Pokalfinale
Hegau. Das Frauen-Regio-

nalliga-Team des Hegauer FV
steht am Pfingstmontag, 10.
Juni, um 15 Uhr in Wolteringen
(Donaueschingen) als Titelver-
teidiger erneut im Finale um
den Südbadischen Vereinspo-
kal. Gegner ist der ESV Frei-
burg, in der nun abgelaufenen
Saison Tabellenvierter der
Frauen-Verbandsliga Südba-
den. Die HFV-Elf hofft auf
zahlreiche Unterstützung.

Frauen-Verbandsliga

Torreicher Sieg
Hegau. Mit einem torreichen

6:4-Sieg gegen die SG Vim-
buch/Lichtenau beendet das
Frauen-Verbandsliga-Team
des Hegauer FV eine Saison mit
Höhen und Tiefen am Ende auf
dem achten Tabellenplatz. Vor
einer großen Zuschauerkulisse
im Rahmen des HFV-Sommer-
festes auf dem Sportgelände in
Welschingen startete die
Mannschaft um das Trainer-
Team Michaela Ruff und Armin
Engesser furios. Mit einem
Doppelpack (7. und 12. Minu-
te) brachte HFV-Spielführerin
Lena Engesser ihr Team mit 2:0
in Führung. Vase Mehmetaj
traf zum 3:0 (21.), ehe Lena
Engesser mit ihrem dritten Tor
(36.) für die klare Pausenfüh-
rung sorgte. Im zweiten Ab-
schnitt traf Patricia Koch für die
Gäste doppelt. Aurora Casti-
glione traf mit einem herrlichen
Freistoß zum 5:2 (81.). Nach
Lena Engessers 6:2 (82.) waren
die Hegauerinnen in der De-
fensive zu sorglos und die SG
kam in der Schlussphase noch
auf 6:4 heran.

Landfrauen

Kräutersalben
Hegau. Die Landfrauen Sto-

ckach-Engen laden am Diens-
tag, 25. Juni, um 20 Uhr, in die
Kräuterschmiede, Bohlstraße 1
in Sauldorf-Krumbach, ein. Mit
Kräuterpädagogin Alexandra
Stihl werden die Teilnehmerin-
nen verschiedene Salben her-
stellen. Die Kosten sind je nach
Aufwand und Verbrauch vor
Ort zu bezahlen. Anmeldung
bei Doris Eichkorn, Tel. 07775/
7445 oder 0170/5583870.



Seite 24 HegauKurier Mittwoch, 5. Juni 2019

Glückspiel beim Auftakt
zum Bodensee-Kart-Cup

Erfolge für den Automobilclub Engen

Hegau. Der Auftakt zur
BKC-Saison fand dieses Jahr
ausnahmsweise am Samstag,
11. Mai, in Steißlingen statt.
Zwar war die Strecke gleich zu
Beginn noch nass, was auch
den Beginn der Veranstaltung
hinauszögerte, sie trocknete
aber dann doch langsam ab.
Eindeutig im Vorteil waren die
Fahrer, die den Parcours im
Trockenen befahren konnten.
Trotzdem wurde es wegen er-
neuter Regenfälle zwischen-
durch wieder rutschig, was die
Fahrerwertung spannend
machte. Der AC Engen konnte
besonders in den Erwachse-
nen-Klassen jeweils einen Teil-
nehmer auf den Podestplätzen
stellen. Dies war in Klasse 4
Mike Günter auf Platz 1, Diana
Giner in Klasse 2 und Rainer
Ergler in Klasse 5 belegten je-
weils einen zweiten Platz. Au-
ßerdem durfte sich in Klasse 3
Jakob Hiß über den dritten
Platz freuen. Auch bei den Ju-
gendlichen schaffte es David
Peters in Klasse 1d auf Platz 3
und Niklas Schmid in Kl. 1b auf
den zweiten Rang.

Am 18. Mai richtete der AC
Engen dann bei Sonnenschein
in Immendingen den zweiten
BKC-Lauf aus. Hierbei konnte
der Verein mit seinen Fahrern
und Fahrerinnen sehr zufrie-
den sein. In der Klasse 1a stand
Jakob Lorenz ganz oben auf
dem Siegertreppchen. Beson-
ders spannend machten es die

Jugendlichen der Klasse 1b:
Dort verwiesen gleich drei ver-
einseigene Fahrer die Konkur-
renz auf die Plätze. Dabei ging
es von den gezeiteten Runden
recht knapp her. Nur wenige
Hundertstel machten den Un-
terschied und bescherten Colin
Giner den ersten Platz, Niklas
Schmid den zweiten und Marc-
Oliver Kampmann den dritten
Platz. In der Klasse 1d freute
sich David Peters erneut über
Platz Drei.

Auch die Erwachsenen punk-
teten wieder für den AC En-
gen. In Klasse 2 schaffte Diana
Giner erneut den zweiten
Platz, auch war Mike Günter in
Klasse 4 wieder Erstplatzierter,
genauso wie Rainer Ergler in
Klasse 5.

Am Sonntag, 19. Mai, ga-
stierte der ADAC mit der Süd-
badischen Meisterschaft im
6,5-PS-Kartslalom in Immen-
dingen. Gleich die erste Klasse
der Starter musste das Rennen
im Regen bestreiten. Danach
hatte Petrus ein Einsehen und
es blieb beinahe bis zum Ende
der Veranstaltung trocken. In
Klasse 4 kam Colin Giner auf
den vierten Platz und Marc-
Oliver Kampmann beschenkte
sich mit dem ersten Platz.

Die Teilnehmer der Klasse 4
hatten an diesem Sonntag ei-
nen Zusatzlauf, in dem Marc-
Oliver Kampmann nochmals
erfolgreich auf den zweiten
Platz fuhr.

Gold für Luzia Herzig: Bei den Baden-Württembergi-
schen Leichtathletik-Meisterschaften in Heilbronn wurde Luzia
Herzig ihrer Favoritenrolle gerecht und übersprang als Siegerin
glatte 4 Meter. Die danach aufgelegten 4,15 Meter riss sie knapp.
Nach dem Leistungssprung zwei Tage vor den Meisterschaften in
Bönnigheim zeigte sie wieder einige starke Sprünge und holte sich
verdient bei den U23 Gold. Damit erreichte sie zum dritten Mal
hintereinander den Titel als Landesmeisterin. Gute Platzierungen
holte auch Sabrina Strötzel (TV Engen), die bei den U18 im
100-Meter-Lauf, Weitsprung und Hochsprung antrat. Über 100
Meter lief sie im Vorlauf 13,16 Sekunden. Im Weitsprung wurde
ihr bester Sprung bei 5,28 Metern notiert. Dies reichte für den
Endkampf und am Ende für Platz 8. Im Hochsprung übersprang sie
1,55 Meter im ersten Versuch und wurde damit Sechste. Eine Me-
daille wäre bei 1,60 Metern, die sie knapp riss, möglich gewesen.

Bild: TV Engen

Mit Stab über 4,20 Meter
Luzia Herzig springt neue Bestleistung

Engen. Für das besondere
Highlight bei der 34. Auflage
des Bönnigheimer Traditions-
sportfestes an Himmelfahrt
sorgte Luzia Herzig vom TV En-
gen mit einer beeindruckenden
Flugshow im Stabhochsprung
und am Ende einer neuen Best-
leistung von 4,20 Metern, die
20 Zentimeter über ihrer alten
Marke liegt. Damit löste die
ehrgeizige und fleißige Athle-
tin überraschend gleich im ers-
ten Wettkampf ohne Regen
die Fahrkarte nach Berlin zu
den Deutschen Aktivenmeis-
terschaften und ist gleichzeitig
Favoritin bei den Deutschen
U23-Meisterschaften in zwei
Wochen.

Bei perfekten Bedingungen
konnte sie die guten Trainings-
ergebnisse umsetzen. Auf An-
hieb kam sie mit einem härte-
ren Stab zurecht und katapul-
tierte sich im zweiten Versuch
über die neue Rekordhöhe.
Damit setzte sie sich an Platz 2
der aktuellen deutschen Be-
stenliste hinter Ria Möllers aus
Leverkusen, die ebenfalls 4,20
Meter stehen hat. »Bönnig-
heim ist mir sehr sympathisch
und ich werde sicher wieder-

kommen«, erklärte die über-
glückliche Stabartistin beim
Interview nach der Siegereh-
rung.

Mit Sabrina Strötzel (U18)
testete eine weitere Engener
Athletin ihre Form. Sie verbes-
serte ihre Saisonbestleistung
im 100 Meter Hürdenlauf auf
15,62 Sekunden und gewann
die Konkurrenz. Über 100 Me-
ter erreichte sie 13,17 Sekun-
den und im Weitsprung kam
sie auf 5,28 Meter (Platz 2).

Luzia Herzig steigert ihre Best-
leistung um 20 Zentimeter auf
4,20 Meter im Stabhoch-
sprung. Bild: TV EngenSo sehen Sieger aus beim Automobilclub Engen. Bild: AC Engen
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Gelungene 72-Stunden-Aktion:
»Uns schickt der Himmel«

Jugendliche meisterten beeindruckend die gestellten Aufgaben

Engen. Am Donnerstag, 16.
Mai, um 17.07 Uhr, fiel der
bundesweite Startschuss zur
72-Stunden-Aktion auch in
Anselfingen. 17 Jugendliche -
Anselfinger Ministranten und
Freunde im Alter von elf bis 20
Jahren - erhielten ihre Aufga-
be: »Richtet vier Feldkreuze in
und um Anselfingen her. Ladet
für Sonntag zu einer Feld-
kreuzandacht mit anschließen-
dem Kaffee und Kuchen ein«.

Zunächst galt es, sich erst ein-
mal die vier Kreuze vor Ort an-
zuschauen und einen Plan zu
entwerfen, was wo zu tun ist
und wer welche der Aufgaben
übernimmt.

Tatkräftig unterstützt wurden
die jungen Menschen dabei
von Wolfgang Hauser und Ul-
rich Döppner, die als Projekt-
paten bereits im Vorfeld enga-
giert waren. Für die Bewälti-
gung der Aufgabe notwendig,
wurden im Vorfeld schon viele
Kontakte geknüpft und Mit-
streiter gesucht. So wurden
vorab bereits das Stadtbauamt

mit dem Bauhof, die Firmen
Gartenbau Schwehr, Gärtnerei
Weggler und Holz-Geisinger
mit in die Planung einbezogen.
Ein ganz besonderer Dank ging
am Ende auch an die Firma
Stein-Stocker, die mit einem
Mitarbeiter die gesamte Aktion
vor Ort begleitete.

Doch wer schafft, muss auch
essen und trinken. Und so war
es eine der ersten Aufgaben
der Jugendlichen, auch für die-
sen Bereich finanzielle und
praktische Unterstützung zu
suchen. Fündig wurden sie ne-
ben vielen privaten Essens-
und Kuchenspendern auch
beim EDEKA Markt Holzky,
dem Getränkemarkt Müller aus
Anselfingen, der Bäckerei
Waldschütz, den Metzgereien
Eckes und Rösch.

Sie alle unterstützten die
Gruppe und damit die soziale
Aktion dankens- werter Weise
mit Spenden.

Am Freitag und Samstag ar-
beiteten die Jugendlichen pa-
rallel an den vier Kreuz-Bau-

stellen. Es mussten Fundamen-
te gegraben, Begrenzungsstei-
ne und Kreuze gesäubert, Gra-
vuren gereinigt, Jesusfiguren
neu gestrichen und viele Pflan-
zen gesetzt werden. Das alles
oft mit Begleitung von SWR3,
dem Radiosender, der die
72-Stunden-Aktionen medial
begleitete und mit motivieren-
den Beiträgen und toller Musik
auch für gute Stimmung sorg-
te.

Für Sonntag hatte die Gruppe
über Flyer, die im Ort verteilt
wurden, zu einem Abschluss
bei Kaffee und gespendeten
Kuchen eingeladen. Viele Fa-
milien und interessierte Ge-
meindemitglieder folgten die-
ser Einladung sehr gerne. Auch
Bürgermeister Johannes Moser
und seine Frau nutzten den
strahlenden Sonnenschein, um
die herausgeputzten Kreuze zu
bestaunen und beim geselligen
Miteinander an der großen
Kaffeetafel einen Dank an die
Jugendlichen zu richten. Die
selbstgestaltete Andacht und

die Dankesworte der Jugend-
lichen stellten schon fast den
Abschluss der Aktion dar. Pater
Jose sprach allen Anwesenden
noch den Segen zu.

Als alle Gäste auf dem Nach-
hauseweg waren, wurde noch
aufgeräumt und fast pünktlich
um 17.07 Uhr traten die betei-
ligten Jugendlichen glücklich,
erfüllt und zufrieden mit sich
und der erfüllten Aufgabe den
Heimweg an.

Fazit: Es ist der Hut zu ziehen
vor den Jugendlichen, den Or-
ganisatoren und den Unter-
stützern der Aktion, denn sie
zeigen, dass es auch heute
Menschen gibt, die ihre Zeit
und Kraft für andere und die
Gemeinschaft einsetzen - und
dabei Spaß haben. Und so ge-
bührte das größte Dankeschön
am Ende der 72-Stunden-Akti-
on den 17 Jugendlichen, die
ihre Freizeit geschenkt hatten,
die bereit waren, Schulisches
nachzuholen und sich mit viel
Power und Elan der Aufgabe
widmeten.

Neben dem Feldkreuz an der L 224 (Richtung Watterdingen, Abzweig Schützenhaus), auf dem linken Bild zu sehen, und dem Feldkreuz Ried-
bachstraße (rechtes Bild) machten die Jugendlichen innerhalb der 72-Stunden-Aktion auch die Feldkreuze am Oberen Hagenweg sowie an
der Sportplatzstraße wieder zu kleinen Schmuckstücken. Mit einer Feldkreuzandacht und anschließendem Kaffee und Kuchen endete die
Aktion. Bilder: Hauser
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Die Ursachen
können vielfältig sein

Vortrag über Depressionen
fand großes Interesse

Hegau. Zum Vortrag »De-
pressionen unter altersspezifi-
schen Gesichtspunkten und
Empfehlungen für die Angehö-
rigen« von Dr. Andrea Temme,
Chefärztin des ZfP Reichenau,
konnte Klaus Peter Minge im
»Hüsli« in Ehingen viele inter-
essierte Gäste begrüßen. An-
drea Temme informierte die
Gäste über die altersspezifi-
schen Gesichtspunkte der De-
pression und gab Empfehlun-
gen für die Angehörigen mit
Hintergrundinformationen zur
Krankheit. Die Ursachen einer
Depression können vielfältig
sein, körperliche, genetische
sowie psycho-soziale Aspekte
spielen hier eine Rolle. Aber
auch die aktuelle Lebenssitua-
tion ist von Bedeutung. Fol-
gende Ursachen können unter
anderem eine Depression aus-
lösen: körperliche Ursachen,
chronische Erkrankungen be-
ziehungsweise Schmerzen,
schwere Erkrankungen, psy-
chische Ursachen, Schicksals-
schläge, dauerhafter Stress,
Einsamkeit, genetische Ursa-
che , erbliches Risiko, eine De-
pression zu erleiden, Einfluss
von Umweltfaktoren.

Laut Temme gibt es im Um-
gang mit einer Depression kei-
ne Regel, die für alle gilt. Das
macht die Behandlung so
schwierig. Die Heilungschan-
cen sind hoch. Meistens klingt
sie nach einigen Monaten von
alleine ab. Nimmt sie jedoch
zu, kommt man nicht mehr

ohne fremde Hilfe aus der Ab-
wärtsspirale heraus. Man sollte
daher professionelle Unter-
stützung suchen und einen
Arzt des Vertrauens aufsu-
chen, eine Psychotherapie er-
wägen, Antidepressiva in Be-
tracht ziehen, Medikamente
nur auf ärztlichen Rat einneh-
men, nicht selbst verordnen, in
Bewegung bleiben, bei Alkohol
und Drogen zurückhalten. Un-
ter der Diagnose einer Depres-
sion eines Angehörigen leiden
auch Familien und Freund-
schaften. Die Erkrankten sollen
den Kontakt zu Angehörigen
und Freunden aufrechterhal-
ten. Freunde und Angehörige
eines an Depression Erkrank-
ten sind wichtige Helfer.

Andrea Temme gab den Gäs-
ten Handlungsempfehlungen
im Umgang mit den Erkrank-
ten: »Akzeptieren Sie die De-
pression als Erkrankung, zie-
hen Sie einen Arzt zu Rate,
bleiben Sie geduldig, treffen
Sie keine wichtigen Entschei-
dungen, seien Sie zurückhal-
tend mit gut gemeinten Rat-
schlägen, Umgang mit Suizida-
lität und überfordern Sie sich
nicht«. Der Seniorenarbeits-
kreis Mühlhausen-Ehingen als
Veranstalter war beeindruckt
von dem Zuspruch, den diese
Veranstaltung bei den Gästen
aus Mühlhausen-Ehingen und
Umgebung erfuhr. Diese hat-
ten nach dem Referat die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen, was
ausgiebig genutzt wurde.

Referentin Dr. Andrea Temme beim Vortrag »Depressionen unter
altersspezifischen Gesichtspunkten und Empfehlungen für die
Angehörigen«. Bild: Häufle

Internationales und
integratives Zeltlager

Über Pfingsten in Welschingen

Welschingen. An Pfingsten
findet in Welschingen an der
Hohenhewenhalle das »Euro-
lager« statt, ein internationales
und integratives Zeltlager, an
dem sich 100 Menschen mit
und ohne Behinderung und aus
allen Altersgruppen aus dem
deutschsprachigen Europa
treffen.

Das »Eurolager« ist ein seit
1978 jährlich in einem der Teil-
nehmerländer Schweiz, Liech-
tenstein, Süd-Tirol und
Deutschland durchgeführtes
Zeltlager mit überwiegend eh-
renamtlichem Engagement für
Menschen aller Altersgruppen.
Es ist ein aktiver Beitrag dazu,
dass sich Menschen mit und
ohne Beeinträchtigung in einer
ungezwungenen Umgebung
begegnen, um den Umgang
und das Verständnis unterein-
ander zu verbessern. Organi-
sator ist der gemeinnützige
Verein »Eurolager« mit dem
Ziel, Menschen mit Handicaps
besser in die Gesellschaft zu
integrieren und Berührungs-
ängste und Vorurteile abzu-
bauen.

Das Programm am Eurolager
ist vielfältig und startet am
Freitagabend zum diesjährigen
Lagermotto »We are Family«.
Der Samstag wird mit einem
»gemeinsamen Start in den
Tag« nach dem Frühstück er-
öffnet. Es folgt ein betreutes
Programm in kleineren Zelt-
gruppen. Am Samstagnach-
mittag ist ein Postenlauf ge-
plant und am Sonntag findet
traditionell ein Gottesdienst
statt. Dieser war 1978 Grün-

dungsanlass für das »Eurola-
ger«. Es wurde damals ein Eu-
rovisionsgottesdienst organi-
siert und daraus ist das »Euro-
lager« entstanden. Die Teil-
nehmer sind immer begeistert
und viele von ihnen reisen zu
dem Event mit seinem
vielfältigen und
unterhaltsamen Programman-
gebot Jahr für Jahr an.

»Man muss das Eurolager
selbst erlebt haben, um zu se-
hen, wie schön dort das Mit-
einander ist«, wirbt Benjamin
Moser begeistert für einen Be-
such am Pfingstsonntag. Er ist
Vorstandsvorsitzender des
Vereins »Eurolager« und einer
der langjährigen deutschen
Leiter, die sich hier ehrenamt-
lich engagieren. Ohne Ehren-
amtliche und ohne die Sponso-
ren, darunter auch Firmen aus
Engen, wäre das Eurolager
nicht möglich, wie Benjamin
Moser anerkennend anmerkt.
Vom Landkreis Konstanz ist
das »Eurolager« dieses Jahr mit
dem Inklusionspreis ausge-
zeichnet worden.

Interessierte und Gäste sind
am großen Besuchertag am
Sonntag herzlich willkommen,
an dem um 15 Uhr unter dem
Motto des Eurolagers »Ge-
meinschaft leben, Grenzen
überwinden!« ein von den
Teilnehmern organisierter Got-
tesdienst stattfinden wird. Da-
nach gibt es bei Kaffee und Ku-
chen Gelegenheit zum Aus-
tausch und Kennenlernen. Um
Kuchenspenden wird gebe-
ten. Weitere Infos unter www.
eurolager.org.

Die Idee des »Eurolagers« besteht hauptsächlich darin, Menschen
mit oder ohne Behinderung zusammenzuführen, in einer Umge-
bung, in der man sich selbst sein kann.
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Kath. Bildungswerk

Schaffhausen
für Deutsche

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt am
Donnerstag, 20. Juni (Fron-
leichnam), zu einer Exkursion
mit Wolfgang Kramer nach
Schaffhausen ein. Schaffhau-
sen wurde von den Nellenbur-
gern gegründet, im Schaffhau-
ser Kloster Allerheiligen hatten
sie ihre Grablege, im Münster
ist der am Hohenstoffeln gefal-
lene Ludwig von Pappenheim
begraben, einst gehörte ein
Teil des Engener Rathauses
dem Schaffhauser Franziska-
nerkloster, tobte im deutschen
Hegau der Krieg, dann flohen
viele in die 1501 endgültig
schweizerisch gewordene He-
gaustadt Schaffhausen.

Wolfgang Kramer lädt katho-
lische und nichtkatholische
Menschen aus dem deutschen
Teil des Hegau zu einem Gang
durch die reformierte Stadt
Schaffhausen ein. Informativ
und unterhaltsam macht er auf
Trennendes und Verbindendes
aufmerksam. Treffpunkt ist um
13:30 Uhr am Bahnhof Engen,
Rückkehr um 17:40 Uhr. Die
Kosten von 14 Euro (Bahnfahrt
und Führung) sind bei der Ab-
fahrt zu bezahlen.

Anmeldungen bitte bis 14.
Juni im Katholischen Pfarrbüro
Engen, Tel. 94080.

Musical»Daniel
in der Löwengrube«

Überzeugende Aufführung
in der Auferstehungskirche

Engen. In die Pracht des
Orients am persischen Königs-
hof im 6. Jahrhundert vor
Christus versetzt fühlten sich
die Besucher der voll besetzten
Evangelischen Auferstehungs-
kirche in Engen am Sonntag
vergangener Woche. Dort, im
verdunkelten Kirchenraum,
führten im Rahmen eines Got-
tesdienstes die Kinder der Kin-
derkantorei »Jubilate« das
Musical »Daniel in der Löwen-
grube« von Tobias Eisner auf.
Zu dem Lied »Meine Hoffnung
und meine Stärke« zogen die
32 kleinen SängerInnen in
orientalischen Gewändern in
das Kirchenschiff ein. Eine Er-
zählerin (Silvana D'Agosto)
führte die Zuschauer in den
Hintergrund der Geschichte
ein: die Eroberung Jerusalems
und die Verschleppung des is-
raelitischen Volkes nach Baby-
lon. Daniel, einer von ihnen,
wurde durch Klugheit, Be-
scheidenheit und Gottvertrau-
en oberster Berater des persi-
schen Großkönigs Darius
(Mina Brütsch). Umgeben von
zwei Fächerdienern residierte
er im prachtvoll gestalteten Al-
tarraum der Kirche und ließ
sich Bericht erstatten. Miss-
günstige Neider sorgten nun
dafür, dass der Gottkönig Dari-
us ein Gesetz erließ, dass bei
Todesstrafe niemand einen an-
deren Gott anrufen dürfe als
ihn. In rhythmisch sehr an-
spruchsvollen Liedern ver-
schworen sie sich gegen den
unliebsamen Konkurrenten
Daniel (Leonie Dekorsy). Sie
stürmten in sein Zimmer, in
dem er gerade zu Jahwe bete-

te, und brachten ihn vor den
Großkönig. Dieser war nun in
seiner eigenen, selbstgefälli-
gen Entscheidung gefangen: Er
musste sein Gesetz vollziehen
und Daniel in die Löwengrube
bringen lassen. In einem wun-
derschönen, eindrucksvollen
Lied flehte Daniel, umgeben
von einer Horde grimmiger
und hungriger Löwen, seinen
Gott um Hilfe an. Diese kam in
Gestalt von Engeln, die den
kratzenden Löwen die Mäuler
zuhielten. Nach durchwachter
Nacht eilte Darius zur Löwen-
grube und fand Daniel unver-
letzt vor. Überzeugt vom Gott
der Juden verkündete er nun
schwere Strafen für die Ver-
schwörer.

Mit einem begeistert gesun-
genen Jubellied endete die
überzeugende Darstellung.

Kantorin Sabine Kotzerke, die
in monatelanger Arbeit diese
eindrucksvolle Aufführung
einstudiert hatte, dirigierte
nicht nur die Kinder, sondern
auch ein kleines Orchester ne-
ben der Bühne. S

elina Birk und Gabi Kersch-
baumer (Querflöten), Lukas
und Sophia Dekorsy (Violinen),
Christoph Schilling (Kontra-
bass), Kerstin Dekorsy (Klavier)
und Ignas Shayo (Percussion)
begleiteten einfühlsam, unauf-
dringlich und musikalisch ge-
lungen das Geschehen auf der
Bühne.

Mit lang anhaltendem Beifall
belohnten die vielen Besucher
die Aufführenden und auch
diejenigen, die hinter den Ku-
lissen diesen etwas anderen
Gottesdienst gestaltet hatten.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 13. Juni, um 15 Uhr in
der Vinothek Gebhart. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.

DRK-Senioren

Am 17. Juni
nach Aach

Engen. Die Seniorinnen und
Senioren des DRK-Ortsvereins
Engen treffen sich am Montag,
17. Juni, um 14.30 Uhr im
Gasthaus »Jägermühle« in
Aach zu einem geselligen Bei-
sammensein.

Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau

Exkursion
zum Testturm

Engen. Die katholische Seel-
sorgeeinheit Oberer Hegau
lädt am Samstag, 7. Septem-
ber, zu einer Exkursion nach
Rottweil mit einer Panorama-
führung im Testturm von Thys-
senkrupp ein. Die Teilnehmer
werden spannende Details
rund um den Testturm erfah-
ren und können den einzigarti-
gen Blick auf die historische In-
nenstadt und Region genie-
ßen. Qualifizierte Führer be-
gleiten rund um den Turm und
auf die 232 Meter hohe Aus-
sichtplattform, informieren
über die Hintergründe und die
Geschichte des Turmbaus,
technische Details und vieles
mehr. Die höchste Aussichts-
plattform Deutschlands erwar-
tet die Exkursionsteilnehmer
mit einem einmaligen 360-
Grad-Panoramablick auf die
Schwäbische Alb, den
Schwarzwald bis hin zu den
Schweizer Alpen.

Abfahrt ist am 7. September
um 14 Uhr und Rückkehr ge-
gen 18 Uhr am Bahnhof Engen.
Kosten pro Person: 20 Euro für
Busfahrt und Führung (bitte bei
Anmeldung bezahlen). Anmel-
deschluss ist am 10. Juli im Ka-
tholischen Pfarrbüro Engen,
Hauptstraße 2, Tel. 07733/
94080.

In einer beeindruckenden Aufführung präsentierten 32 junge
Sängerinnen und Sänger der Kinder-Kantorei »Jubilate« unter der
Leitung von Kantorin Sabine Kotzerke in der Evangelischen Auf-
erstehungskirche das Musical »Daniel in der Löwengrube«. In
zahlreichen Proben hatten sich alle Mitwirkenden auf den großen
Auftritt vorbereitet. Bild: Förderkreis für Kirchenmusik
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Im Rahmen der Dekanatskonferenz, dem Treffen
der hauptamtlichen SeelsorgerInnen im Dekanat Hegau, wurde
der »Stabwechsel« im Amt des stellvertretenden Dekans vollzo-
gen. Der Hilzinger Pfarrer Thorsten Gompper (Dritter von links)
folgt Pfarrer Bernhard Knobelspies (Zweiter von links), der dieses
Amt sechs Jahre lang innehatte. Zudem wurde bekannt gegeben,
dass die Amtszeit von Schuldekan Thomas Kirchberg (Vierter von
links) um eine weitere Amtszeit verlängert wurde. Dekan Mat-
thias Zimmermann (links) bedankte sich bei seinem bisherigen
Stellvertreter für dessen Engagement im Dekanat. Besonders
würdigte der Dekan den Einsatz von Pfarrer Knobelspies im Be-
reich der Krankenhausseelsorge und der Vertretung des Dekanats
bei der Telefonseelsorge. Seinem neuen Stellvertreter, der jetzt
schon auf der Dekanatsebene im Bereich der Jugendseelsorge tä-
tig ist und aktiv bei der 72-Stunden-Aktion mitwirkte, wünschte
der Dekan viel Spaß im Dekanatsteam (von rechts: Dekanatsrefe-
rent Manfred Fischer, Gemeindereferentin Petra Kirchhoff und
Jugendreferentin Christina Fehrenbach) und Gottes Segen für
sein neues Amt. Auch für den wiederernannten Schuldekan gab
es Glückwünsche und ein Dankeschön für den Einsatz im Bereich
der Organisation des Religionsunterrichts und der Schulpastoral.

Bild: Dekanat Hegau

Monat Mai 2019

Eheschließungen
11.05.2019 Karina Steinke und Manuel Michael Walther,

Hauptstraße 5, Engen

11.05.2019 Teresa Giulia Leotta und Mijo Dugonjic,
Weiherstraße 17 A, Engen

11.05.2019 Yvonne Nadine Pewe geb. Steiner und Heiko Schulz,
Bergstraße 5, Engen

29.05.2019 Marion Wetzel und Mathias Kenner,
Prälat-Wikenhauser-Straße 14, Engen

31.05.2019 Ramona Erdmann geb. Lubke, Honstetter Straße 9,
Engen und Henry Rudolf Grüneberg, Zelterstraße 2,
Wurmlingen

Sterbefälle
02.05.2019 Anneliese Bergt geb. Förster,

Neuhewenstraße 2, Engen

08.05.2019 Johanna Bianka Wenk geb. Brassat,
Hewenstraße 21, Engen

19.05.2019 Stefan Sturm, Hewenstraße 21, Engen

28.05.2019 Dieter Konstantin Keller, Hewenstraße 21, Engen

Zwei weitere Sterbefälle

Standesamt Engen

Demenz hat
verschiedene Gesichter

Beratung und
Begleitung

Engen. Die Diagnose einer
Demenz bedeutet für die Be-
troffenen und Angehörigen ei-
nen tiefen Einschnitt in das bis-
herige Leben. Es stellen sich
Fragen, die man nicht immer in
der Familie oder mit Freunden
besprechen kann. Unterstüt-
zung, Hilfe und Begleitung,
auch in rechtlichen und finan-
ziellen Fragen, bietet die eh-
renamtliche Alzheimer-Berate-
rin Maria Elfriede Lenzen an.
Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel.
2309, Im Scheurenbohl 43,
Engen, vereinbart werden.

Angehörige sollten sich nicht
scheuen, bei Fragen um Rat zu
bitten. Auch wenn der Verlauf
einer Demenz chronisch fort-
schreitet, bedeutet eine Früh-
therapie stets, länger im Leben
zu stehen und mehr Freude am
Leben zu haben.
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Mittwochtreff

Von Syrien nach
Deutschland

Engen. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt am Donnerstag, 13.
Juni, um 15 Uhr zu einem Vor-
trag im evangelischen Gemein-
dehaus zusammen. Hannan
Almohammad wird über ihren
Weg von Syrien nach Deutsch-
land berichten, der sie durch
zehn Länder führte. Gäste sind
herzlich willkommen.

Kath. Frauen-
gemeinschaft Engen

Thema
Schlaganfall

Engen. Am Montag, 17. Juni,
um 18.30 Uhr, sind alle Mit-
glieder und Gäste herzlich zum
nächsten Treffen der Katholi-
schen Frauengemeinschaft En-
gen in den Franziskussaal ein-
geladen.

Referent und Heilpraktiker
Ralph Torsten Schmid spricht
zum Thema »Schlaganfall«.

Stadtkirche

Friedensgebet
vor Pfingsten

Engen. Heute, Mittwoch, 5.
Juni, findet um 18.15 Uhr wie-
der das monatliche ökumeni-
sche Friedensgebet in der ka-
tholischen Kirche Mariae Him-
melfahrt statt. Es gilt im Vor-
feld von Pfingsten der Bitte um
gegenseitige Verständigung in
den Verwirrungen unserer
Tage. Alle Interessierten sind
herzlich zur Teilnahme eingela-
den.

Ev. Kirchengemeinde

Konfirmanden-
anmeldung

Engen. Zum Konfirmanden-
unterricht 2019/2020 in der
Evangelischen Kirchengemein-
de Engen können sich alle Ju-
gendlichen, die momentan die
7. Klasse besuchen oder 13
Jahre alt sind, anmelden. Ein
Infoabend mit Anmeldemög-
lichkeit findet morgen, Don-
nerstag, 6. Juni, um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
haus statt. Bitte Stammbuch
mitbringen.

Eine Maiandacht fand am Wahlsonntag, 26. Mai, um 17
Uhr unter freiem Himmel an der Wendelin-Kapelle im Anselfinger
Ortsteil Hauserhof statt, traditionell vom Gesangverein Frohsinn
organisiert und vom Chor unter der Leitung von Clarissa Bohner
mit Marienliedern festlich umrahmt. Pastoralassistentin Sylvie
Lohrer übernahm die Leitung der Andacht und konnte bei besten
Wetterverhältnissen eine große Besucherschar von circa 120 Per-
sonen begrüßen. Die Veranstaltung war der Mutter Gottes als
»Maria Friedenskönigin« gewidmet. Passende Texte zum Motto
wurden von den Lektoren Elke Wikenhauser, Elke Mayer und Mi-
chael Gotzmann vorgetragen, Fürbitten wurden von Ulrike Boh-
ner gelesen. Der Vereinsvorsitzende Berthold Bohner bedankte
sich bei allen Mitwirkenden und den wiederum zahlreichen Besu-
chern sowie bei den Hauserhof-Familien Mayer und Futterer für
deren Unterstützung, unter anderem für die Bereitstellung von
genügend Sitzgelegenheiten. Zum Abschied wurde noch als Frie-
denssymbol jeweils eine Rose an die Besucherinnen überreicht.

Bild: GV Frohsinn

Das Seniorenkreuz beim Aussichtspunkt am Obstlehr-
pfad in Welschingen wurde von H. Rothweiler kostenlos ehren-
amtlich restauriert und lackiert. Die Seniorengemeinschaft Wel-
schingen bedankte sich herzlich für diese Arbeit.
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Katholische Kirche

Samstag, 8. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Pfingstsonntag, 9. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 9 Uhr Hl. Messe, mitgestal-
tet vom ökumenischen Chor
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Mes-
se, mitgestaltet vom Chor

Pfingstmontag, 10. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 15. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 16. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
7. Juni, gebracht.
BKids - Kinderbrunch: Alle Kinder
ab fünf Jahren sind herzlich zum
nächsten BKids-Treffen mit Kin-
der-Bibel-Brunch am Samstag, 8.
Juni, von 9 bis 11.30 Uhr ins ka-
tholische Gemeindezentrum, He-
xenwegle 2 in Engen, eingeladen.
Angesprochen sind alle Kinder, die
einen tollen Vormittag verbringen
wollen mit Kinderbrunch, Liedern,
einer spannenden Bibelgeschichte,
gemeinsamem Basteln und Spielen.
Anmeldung erbeten im Pfarrbüro
Engen, Tel. 07733/94080.
Pfingsten - St. Nikolaus Aach:
Am Pfingstsonntag, 9. Juni, um 9
Uhr, wird herzlich in Sankt Niko-
laus-Kirche in Aach eingeladen, um
gemeinsam mit Pfarrer Fürst das
Hochfest »Pfingsten« im Gottes-
dienst zu feiern, mitgestaltet vom
ökumenischen Kirchenchor unter
der Leitung von Kornelia Scherer.
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Am Mittwoch, 26. Juni,
nimmt die Frauengemeinschaft
Welschingen an einer Führung im
Paprika-Gewächshaus der Gärtner-
siedlung Reichenau in Beuren an
der Aach teil und lädt hierzu alle
Interessierten herzlich ein. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 Euro pro
Person. Anschließend ist gemütli-
che Einkehr. Abfahrt in Fahrge-

meinschaften ist um 18.15 Uhr am
Kirchenparkplatz. Um verbindliche
Anmeldung bis zum 19. Juni unter
Tel. 97396 wird gebeten.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Pfingstsonntag, 9. Juni: Kein Got-
tesdienst
Pfingstmontag, 10. Juni: 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit
dem evangelischen Pfarrer
Hans-Rudolf Bek und dem katholi-
schen Pfarrer Gebhard Reichert.
Sonntag, 16. Juni: 11 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst mit Ulrike
Klopfer und Barbara Straßner-
Schnur, musikalisch begleitet von
Xénia Huszàr, Gitarre.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Pfingstsonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl (Pfarrer
Wurster)
Pfingstmontag: 11 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst in der Emmaus-
kapelle mit Pfarrer Gebhard Rei-
chert und Pfarrer Hans-Rudolf Bek.
In der Evangelischen Auferste-
hungskirche findet kein Gottes-
dienst statt.
Sonntag, 16. Juni: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe
Donnerstag: 19.30 Uhr Infoabend
zur Konfirmation mit Anmeldung
Freitag: 19.30 Uhr Jugendgruppe,
19.30 Uhr Sing & Pray
Donnerstag, 13. Juni: 15 Uhr
Mittwochtreff
Die anderen Kreise machen in den
Ferien Pause, Beginn ist wieder ab
24. Juni. Das Pfarramt ist geschlossen.

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Pfingsten - Über-
tragungsgottesdienst in Singen
Donnerstag, 13. Juni: Gottes-
dienst in Immendingen
Sonntag, 16. Juni: 9.30 Uhr Got-
tesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie
Samstag, 15. Juni: 16 Uhr Nacht-
wache, Beichtgelegenheit direkt im
Anschluss
Sonntag, 16. Juni: ab 9 Uhr
Beichtgelegenheit, 10 Uhr Göttli-
che Liturgie
Jeweils: Jahnstraße 3a,
(www.roka-engen.usite.pro/)

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 8. Juni: Avie-Apotheke
im real-Markt, Georg-Fischer-Stra-
ße 15, Singen, Telefon 07731/
827657
Sonntag, 9. Juni: Ratoldus-Apothe-
ke, Schützenstraße 2, Radolfzell, Te-
lefon 07732/4033
Montag, 10. Juni: Marien-Apothe-
ke, Rielasinger Straße 172, Singen,
Telefon 07731/21370
Samstag, 15. Juni: Central-Apo-
theke, Hegaustraße 26, Singen, Te-
lefon 07731/64317
Sonntag, 16. Juni: Wasmuth-Apo-
theke, Schlossstraße 40, Mühlhau-
sen-Ehingen, Telefon 07733/5152
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-

schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

- Frau Margrit Beschle, Engen, 70. Geburtstag am 7. Juni
- Herr Remo Paglialonga, Engen, 70. Geburtstag

am 10. Juni
- Frau Emilie Keller, Welschingen, 80. Geburtstag

am 11. Juni
- Frau Luzia Keller, Welschingen, 90. Geburtstag

am 13. Juni
- Frau Magdalena Hogg, Stetten, 85. Geburtstag

am 16. Juni
- Herr Paul Reiter, Bittelbrunn, 85. Geburtstag am 17. Juni
- Herr Georg Sokoli, Engen, 70. Geburtstag am 19. Juni

Unsere Jubilare
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Blickpunkt Geschäftsleben

Ein Gewinnspiel veranstaltete die Goldschmiede Lang in
Engen beim Ostermarkt am 7. April anlässlich der 50-Jahrfeier
von Citizen Watch Europe. Als Preise wurden eine Herrenarm-
banduhr Chronograph mit neuester Solartechnik und zwei Spe-
zialkühlflaschen von Citizen verlost. Die Gewinner konnten am
Samstag, 18. Mai, die Preise in Empfang nehmen. Gewonnen ha-
ben (von links) H. Kaltenbach aus Volkertshausen, Fr. Sitte aus En-
gen und H. Horn aus Gottmadingen. Rudi Lang überreichte die
Preise den glücklichen Gewinnern.
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